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Die Uunder von Lourdes
Die Freunde des Wunderbaren ſagten Dieſe Er

eigniſſe müſſen wohl war ſein weil ſo viele Denk
mäler dafür errichtet wurden Wir aber ſagen
ſie müſſen falſch ſein weil der Pöbel ſie geglaubt hat
Eine Fabel kommt in der erſten Generation auf in
der zweiten ſetzt ſie ſich feſt in der dritten wird ſie
ehrwürdig die vierte errichtet ihr Tempel

Voltaire Fragments sur histoire
In Metz iſt wie unſre Leſer aus der kurzen Ge

richtsverhandlung wiſſen ein Beleidigungsprozeß zur
Verhandlung gekommen deſſen Einzelheiten geradezu ver
nichtend ſind für die Methoden die von den wiſſenſchaftlich
vorgebildeten und aus Unwiſſenheit begeiſterten Anhängern
der Lourdes wunder angewendet werden

Auf keinen Wunderfall hat ſich die Lourdespropaganda
in den letzten Jahren aber mehr berufen wie auf den der
Frau Rouchel aus Metz der jetzt endlich in ausgiebiger
zweitägiger Verhandlung vor dem Schöffengericht zu Grabe
getragen worden iſt Wir wollen den Sachverhalt mit ein
paar Zeilen wiederholen Frau Rouchet wurde ſeit dem
Jahre 1890 von einem Arzte Dr med Ernſt an Lupus
behandelt Nach 13jährigen vergeblichen Heilverſuchen tat
die Frau eine Pilgerfahrt nach Lourdes von wo ſie nach
Angabe Dr Ernſts und des ärztlichen Bureaus geheilt
zurückkaum Nun begann ſo ſagt die Frankf Zeitung
der übliche Lärm über dieſes Wunder bis der Metzer
Aerzteverein ſich der Sache annahm und feſtſtellte
erſtens daß die Frau überhaupt nicht geheilt war und
zweitens daß Beſſerungen von Lupuserkrankungen auch auf
natürlichem Wege vorkommen und wiſſenſchaftlich durchaus
erklärlich ſind

Wie iſt nun das Wunder konſtruiert worden Die
erſte Schuld daran trifft den Dr Ernſt den Vorſitzenden
der lothringiſchen Zentrumspartei Er gab Frau Rouchel
ein Atteſt nach Lourdes mit in dem nur von Lupus von
Syphilis aber mit keinem Worte die Rede war So konnte
das Lourdeſer Konſtatierungsbureau für Wunderheilungen
die Vernarbung der beiden Fiſteln nur als Heilung zweier
Lupusperforationen in kurzer Zeit auffaſſen Das wäre
allerdings ein außerordentliches Ereignis geweſen Frau R
kam zurück Dr Ernſt ſtellte ihr ein zweites Atteſt aus
in dem wiederum nur von Lupus die Rede und in dem
beſcheinigt war daß die Aenderung im Zuſtande der Frau R
nicht auf natürlichem Wege erklärt werden könne Das Ge
richt hat es nun in ſeinem Urteil als feſtgeſtellt betrachtet
daß Dr Ernſt das Vorhandenſein einer zweiten Krankheit
bei Frau Rouchel gekannt hat Darüber zu befinden
welcher Art dieſe Krankheit war konnte ebenſowenig Auf
gabe des Gerichts ſein wie eine Löſung der Frage ob an
Frau R ein Wunder geſchehen iſt Wir wiſſen es aber aus
den verſchiedenen Bekundungen daß es ſich um Lues han
delte Auch hier ergibt ſich ein klaſſiſcher Beweis für die
wiſſenſchaftliche Genauigkeit der an Frau Rouchel für den
Wunderzweck vorgenommenen ärztlichen Unterſuchungen
Der ſachverſtändige Zeuge Dr Holzhäuſer dem die
Frau einmal vorgeſtellt worden iſt hat an ihrem Körper
unverkennbare Zeichen von Lues geſehen Dr Ernſt der
die Frau jahrelang behandelt hat und ihr zwei wie er
wußte zum Zweck der Konſtruktion eines Wunders be
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ſtimmte Atteſte gegeben hat hat ſelbſt bekundet den
Rücken der Frau nie geſehen zu haben und das
ſelbe muß im Lourdeſer Konſtatierungsbureau der Fall ge
weſen ſein oder man hat dort die von keinem Arzt zu
überſehenden Syphilisſpuren nicht ſehen wollen Dr Ernſt
hat aber ſo ſtellt das Gericht weiter feſt die zweite ihm
bekannte Krankheit in ſeinen Atteſten nicht erwähnt auch
durch keinen Zuſatz etwa nur dem Arzt verſtändlich an
gedeutet Das von Dr Ernſt gegebene Atteſt iſt alſo ſo
ſchließt das Gericht logiſch bewußt un vollſtändig
und bewußt irreführend ausgeſtellt

Auf einem in ſolcher Weiſe vom Gericht charakterifierten
Atteſt baut ſich das Wunder auf Den Fanatikern von
Lourdes genügte das aber noch nicht Ernſt hatte in
ſeinem Atteſt geſchrieben Dieſe wunderbare Beſſerung
on pourrait presque dire guérison hat bis zum heutigen

Tage angedauert Hier ließ man zunächſt das presque
weg und in den ſpäteren Auflagen des Journal de Lour
des und nach ihm in den übrigen Druckſchriften wurde aus
dem pourrait ein pouvait Jetzt hieß es unter voll
kommener Verleugnung des von Ernſt betonten Bedin
gungsweiſen frank und frei On pouvait dire guérison
Damit iſt die Tätigkeit der Propagandiſten von Lourdes
noch nicht erſchöpft Das Ernſtſche Atteſt gewann noch eine
erhöhte Durchſchlagskraft wenn es gelang in ihm einen
Nichtkatholiken zur Anerkennung des Wunders zu bewegen
Dr Müller hatte zwar wie Dr Ernſt in der völlig ver
nichtenden Erklärung die wir wörtlich berichtet haben
bekannt zweimal mit Entſchiedenheit irgend eine Beteili
gung an dieſer Angelegenheit abgelehnt Trotzdem fand ſich
ſein Name in einem den Tatſachen widerſprechenden Zu
ſammenhang in dem Ernſtſchen Atteſt und in einer frei
erfundenen Unterhaltung in einer von dem Leiter der
Metzer Pilgerfahrten dem Abbé Collin heraus
gegebenen Broſchüre über Lourdes Der Vertreter
Dr Ernſts hat das Verhalten Ernſts in dieſer Angelegen
heit ſelbſt inkorrekt und man könnte ſagen unkollegial ge
nannt ganz anders muß das Benehmen des weit mehr
als Ernſt an allem ſchuldigen Abbé Collin genannt
werden dieſes Mannes gegen den ſchon vor vier
Jahren der Vorwurf der Unwahrhaftigkeit
und Lüge von ſeinen eigenen Parteigenoſ
ſen erhoben worden iſt ohne daß er mit einem
einzigen Wort ſich gewehrt hat der aber unbekümmert fort
fährt zum Preiſe von Lourdes Schriften zu veröffentlichen
in denen er ſeine falſche Darſtellung nach wie vor trotzdem
ſich Dr Ernſt ſeiner Verpflichtung in jener Erklärung ge
mäß wohl bemüht hat ſie zu korrigieren in die Welt
poſaunt

So ſieht es im Lager der Wundermacher aus und
wenn wir dem noch hinzufügen daß die Photographien die
man von Frau Rouchel in allen jenen Broſchüren veröffent
licht hat ihre kra nke Seite im Schatten laſſen
dann iſt es uns einmal möglich geweſen in die Schlupf
winkel der Geſchäftsleute von Lourdes weltlicher wie geiſt
licher Obſervanz derart hineinzuleuchten daß jeder anſtän
dige Menſch welchen Glaubens er auch ſein möge ſich dem
harten Urteil anſchließen muß das das Gericht wenn auch
natürlich nicht explicite über die Art gefällt hat wie man
auf falſchen Atteſten Wunder aufbaut Es iſt ein Glück
geweſen daß es zur öffentlichen Verhandlung vor einem
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Himmelserſcheinungen im Mai
Von Dr E Günter

Nachdruck verboten
bild Die Sonne wandert aus dem Widder in das Stern
ihrer g Stiers in das ſie Mitte des Monats eintritt Jn
der ahn ſteigt ſie langſam aufwärts ſo daß die Zunahme

M elänge nur eine halbe Stunde beträgt
die De Fixſternhimmel ſteht um 10 Uhr abends im Zenit
en yi el des großen Wagens Seine nordweſtlich liegen

dann J erräder verlängern wir nach Norden zu und ſtoßen
Wagen den Polarſtern den Deichſelſtern des kleinen
chwäch 7 Zwiſchen den beiden Wagen ziehen ſich die meiſt

lich ren Sterne des Drachens nach Nordoſten hin Süd
Sternar Deichſel des großen Wagens liegt eine zerſtreute
S ernbild de das Haar der Berenice und unter dieſem das
ehen wir Jungfrau Um die Meridianlinie zu fixrieren

r von dem hellſten Sternbild der Jungfrau Spika
em Zenit durch den mittleren Deichſelſtern des

e gens weiter nach Norden über den Polarſternr Vere n ittelſten Stern der Caſſiopeja An das Haar
Arktur an grenzt öſtlich der Bootes deſſen hellſter Stern

dotes wer roten Farbe leicht kenntlich iſt Neben dem
onſtell t icken wir die Krone die zu den auffallendſten

Form einra am Himmel gehört ſieben helle Sterne in
ten es halbkreisförmigen Bogens bilden ſie der hellſte
emg Viel ger Mitte des Bogens führt den Namen

nach dde V

rone enthält einen veränderlichen Stern
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deutſchen Gericht noch gekommen iſt ſo lange alle Beteilig
ten insbeſondere die arme Frau Rouchel leben Später
wäre eine Aufhellung des Tatbeſtandes unmöglich geweſen

Jn Deutſchland wird die große gläubige Pilgermenge
wenig von den ganzen Dingen zu hören bekommen man
wird die Blamage und im günſtigſten Fall noch einige
Zeit auch das Lupuswunder der Frau Rouchel totſchweigen
und die frommen Wallfahrer dürfen nach wie vor ſauer
erſparte Groſchen nach Lourdes tragen In
majorem Dei gloriam

e

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar empfing geſtern nachmittag im Schloß
Achilleion den Beſuch des Kronprinzen von Griechen
land Zum Tee waren geladen die Kronprinzeſſin von Griechen
land und der Geſandte Frhr v Wangenheim mit Gemahlin Nach
mittags ging ein Gewitter nieder Später machten die Maje
ſtäten mit ihren Gäſten einen Spaziergang Die Abfahrt
des Kaiſerpaares vom Achilleion nach Malta iſt auf den
9 Mai vormittags feſtgeſetzt Die Ankunft in Malta erfolgt am
10 Mai morgens 9 Uhr die Abfahrt von Malta nach Brindiſi
am 11 Mai morgens

Das Großkreuzdes Roten Adlerordens wurde
verliehen Dem großbritanniſchen außerordentlichen und bevoll
mächtigten Botſchafter in Berlin Sir Edward Goſchen und
dem großbritanniſchen Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt
Sir Charles Hardinge

Die Beſoldung der Reichsbeamten
Geld iſt nicht vorhandenl

S Aus Berlin wird uns gemeldet
Die Budgetkommiſion des Reichstags begann geſtern

mit der Beratung der Beſoldungsordnung ierzu liegt
eine umfangreiche Druckſache vor die unter dem Namen des

Referenten Dr Dröſcher konſ
ein Kompromiß ſämtlicher Parteien von der Rechten
bis zur äußerſten Linken darſtellt und r der
Regierungsvorlage eine Verſchiebung Vereinfachung
und Zuſammenlegung einzelner Beſoldungsklaſſen
bringt ſowie an einer Reihe von Stellen Aufbeſſe
rungen beſonders der Unterbeamten

Schatzſekretär Sydow gibt eine Erklärung ab
über die Stellung der Regierung zu dieſem Antrag An ein
zelnen Stellen gehe dieſer weit über die Vorlage hinaus
z B in der Klaſſe 1 Nachtwächter und Bahnwärter um
32 Prozent in der Klaſſe 2 Landbriefträger
Schaffner Portiers um 47 Prozent Klaſſe 3Botenmeiſter Rottenführer Unterbeamte der Heeres
werwaltung uſw um 45 Prozent Klaſſe 4 Poſt und
Telegraphengehilfinnen um 23 Prozent obgleich
dieſe erſt vor zwei e erhöht wurden bei den Poſt
aſſiſtenten eine Erhöhung um 26 Prozent gegenüber der
Vorlage Dieſe Mehrausgaben würden 16 Millionen bei
den Unterbeamten und 105 Millionen bei den mittleren Be
amten betragen Geld ſei nicht vorhanden Das
werde z B bei der Poſt und Telegraphie ein Defizit ſchaffen
eine böſe Wirkung auf die Bundesſtaaten haben namentlich
Preußen für dieſes würde eine Mehrausgabe von 19 Mill

gewöhnlich mit R bezeichnet der recht merkwürdige Eigen
ſchaften hat Für gewöhnlich ſteht dieſer Stern für das
bloße Auge an der Grenze der Sichtbarkeit und zeigt oft
Jahre hindurch die gleiche Helligkeit Von Zeit zu Zeit er
fährt dann die Helligkeit eine Abnahme die ihrer Größe und
Dauer nach unregelmäßig iſt oft ſinkt die Helligkeit ſo ſtark
daß der Stern nur in großen Fernrohren ſichtbar bleibt
Jn der letzten Zeit war die Lichtabnahme ziemlich ſtark und
der Stern dürfte daher augenblicklich mit dem bloßen Auge
nicht zu finden ſein Man vermutet daß der Stern ſich in
ſtark abgekühltem Zuſtande befindet infolgedeſſen bilden
ſich auf ſeiner Oberfläche Schlackenfelder welche die Licht
abnahme bewirken doch iſt dieſe Erklärung keineswegs ſicher
Am ſüdöſtlichen Horizont ſchließen ſich an die Jungfrau die
Sternbilder der Wage der Schlange und des Ophiuchus an
Zwiſchen letzterem der Krone und dem Drachen breitet ſich
der Herkules aus Die Milchſtraße zieht ſich von Oſten in
nur geringer Höhe über dem nördlichen Horizont nach Weſten
hin wir finden in ihr im Oſten eben aufgehend den Adler
drei Sterne in gerader Linie ſtehend darüber die Leier mit
Vega Genau im Nordoſten liegt das große Kreuz des
Schwans ſeiner ganzen Ausdehnung nach in der Milchſtraße
Aus meiſt ſchwächeren Sternen beſteht der Cepheus er ſteht
zwiſchen Schwan und e die letztere iſt an ihrer
Form ein lateiniſches W unſchwer zu erkennen Am nord
weſtlichen Horizont neigt ſich der Perſeus dem Untergange zu
Steigen wir in der Milchſtraße nach Weſten hin auf ſo be
merken wir noch den Fuhrmann ein unregelmäßiges Fünf
eck von hellen Sternen und weiterhin die Zwillinge deren
beide Hauptſterne Caſtor und Pollux bereits außerhalb der
Milchſtraße liegen Der helle Stern tief am weſtlichen Hori
zont iſt Procyon im kleinen Hunde über ihm bilden eine
Anzahl ſchwächerer Sterne den Krebs mit der Präſepe einem
ſchönen Sternhaufen der in mondloſen Nächten mit dem
bloßen Auge leicht aufzufinden iſt Die Jungfrau der große
Wagen und der Krebs umſchließen den Löwen deſſen hellere
Sterne in Form eines Trapezes ſtehen Südweſtlich der I
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Jungfrau in geringer Höhe über dem Horizont bemerken
wir noch die Sternbilder des Raben und Bechers

Von den Planeten iſt Merkur Abendſtern und zwar er
reicht er am 20 ſeine größte öſtliche Entfernung von der
Sonne er geht dann faſt 112 Stunden nach der Sonne unter
Etwa acht Tage vor und ebenſoviel nach dieſem Datum bietet
ſich recht günſtige Gelegenheit um dieſen Planeten aufzu
ſuchen und zwar ſchaut man am beſten bei dunſtfreiem Hori
zont etwa 34 Stunden nach Sonnenuntergang aus Merkur
iſt zuzeiten ſo hell wie der Sirius er würde alſo am Nacht
himmel ein ſehr auffallendes Objekt ſein Wegen ſeiner
geringen Entfernung von der Sonne er iſt der innerſte aller
Planeten iſt es indeſſen wenigſtens in unſeren Breiten
nur unter günſtigen Umſtänden möglich ihn in der Dämme
rung mit bloßem Auge zu finden Jn ſüdlicheren Gegenden
wo die Dämmerung weit kürzere Zeit dauert als bei uns iſt
Merkur weit leichter zu ſehen Daher war dieſer Planet
bereits im Altertum bekannt man war ſogar damals ſchon
imſtande ſeinen Lauf vorauszuberechnen Von den Aſteroiden
abgeſehen iſt Merkur der kleinſte aller Planeten ſein Durch
meſſer beträgt nur 4800 Kilometer alſo nur wenig mehr
als ein Drittel des Erddurchmeſſers Die Sonne umläuft er
in 88 Tagen und in der gleichen Zeit dreht er ſich einmal um
ſeine Achſe ſo daß alſo der Merkurstag ebenſolang iſt wie
das Merkursjahr und der Sonne infolgedeſſen ſtets die
ſelbe Seite des Planeten zugewandt ähnlich wie auch unſer
Mond der Erde ſtets dieſelbe Seite zuwendet Die Ober
fläche des Merkur befindet ſich in feſtem Zuſtande ſie ſcheint
ſich aus ziemlich dunklen Beſtandteilen zuſammenzuſetzen
Jn ſeiner nicht ſehr dichten Atmoſphäre hat man mit Sicher
heit Waſſerdampf nachweiſen können Jm Fernrohr zeigt
der Planet ähnliche Phaſen wie der Mond und die Venus
und zwar iſt er zur Zeit ſeiner größten Entfernung von der
Sonne halb beleuchtet wie der Mond beim erſten oder letzten
Viertel Die Venus zog gegen Ende des vorigen Monats
nahe an der Sonne vorbei und entfernt ſich im Mai raihr ſo zwar daß ſie Abendſtern wird in dieſem Monal wie



erforderlich ſein Daß die Regierung ſich auf dieſen Antrag
einlaſſen werde ſei ausgeſchloſſen

in Vertreter des Zentrums i lebhaftes Bedauern
über dieſe Erklärung aus Weshalb ſei Preußen für dasReich maßgebend Weshalb werde nicht Baden und Bayern

erwähnt Der Antrag ſei ein einheitliches Ganzes 26 Mill
ſeien eben in die Bedarfsberechnung einzuſtellen

Schatzſekretär Sydow erwidert die Gemeinſam
keit des Vorgehens zwiſchen Reich und Preußen ſei ein alter
Grundſatz in Wohnungsgeldzuſchuß werde vor
ausſichtlich Preußen dem Reiche folgen Geld ſei nicht da

Der Wortführer der Sozialdemokraten
bemerkte man habe bislang vielleicht die Hoffnung gehabt
der Staatsſekretär würde im preußiſchen Miniſterrat als
preußiſcher Miniſter den Willen des Reiches mehr zur Gel
tung zu bringen ſuchen Für den Reichstag ſei es nicht maß
gebend wenn Preußen ein kaudiniſches Joch aufzu
richten verſuche Wenn es an Geld fehle ſchön dann ſolle
man direkte Steuern machen nach engliſchem Beiſpiel
Hoffentlich werde ſich der Reichstag nicht beirren laſſen

Ein Mitglied der Freiſinnigen Volkspartei
ſagt er könne es verſtehen wenn der Staatsſekretär ſich
ſcharf gegen den vorliegenden Antrag wendet Die Vorgänge
in der Finanzkommiſſion gaben ihm Grund dazu Die
falſche Wirtſchaftspolitik habe zu unſerer Finanzmiſère ge
führt Den Wünſchen der Beamten müſſedeſſen ungeachtet entgegengekommen wer
den Der Hinweis auf Preußen ſei nicht durchſchlagend

Der Referent Abg Dröſcher konſ betont daß die
Parteien es als ihre Pflicht erachtet hätten den erwähnten
Bedürfniſſen der unteren und mittleren Beamten Rechnung
zu tragen Von verſchiedenen Seiten wären viel weiter
gehende Anträge geltend gemacht aber zurückgeſtellt worden
um etwas zuſtande zu bringen

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache Die
Einzelberatung wird an der Hand des Kompromiß
antrages geführt Der Vorſchlag der Budgetkommiſſion zu
Klaſſe 1 Bahnwärter und Nachtwächter wird
einſtimmig angenommen Bei Klaſſe 2 Landbrief
träger empfiehlt der Berichterſtatter namentlich die
Verkürzung der Aufrückungsfriſt von 21 auf 18 Jahre Bei
den Landbriefträgern iſt ſie um zwei Stufen aufgeſetzt da
mit ſie möglichſt lange auf dem Lande bleiben Der Re
gierungsvertreter bekämpft die Beſſerſtellung
der Landbriefträger gegenüber den Bahnwärtern Der
Antrag der Kommiſſion wird einſtimmig angenommen
Die Ausgabenerhöhung für die Landbriefträger beträgt da
nach vier Millionen Auch die weiteren Klaſſen
werden einſtimmig nach den Vorſchlägen des Kompro
mißantrages feſtgeſetzt

Die Beratung gedieh bis einſchließlich Klaſſe 16
Oberpoſtaſſiſtenten Betriebsſekretäre uſw

Weiterberatung Mittwoch 3 Uhr nachmittags

Rücktritt des Regierungspräſidenten von Schleswig
S Wie aus Schleswig gemeldet wird beabſichtigt

der dortige in der Schücking Affäre viel genannte Regie
rungspräſident Herr v Dolega Kocierewski in nicht ferner
Zeit um ſeinen Abſchied einzukommen Wirklich

Ein öſterreichiſches Geſchwader in Kiel
X Wien 4 Mai Der Korreſpondent der Tribunga

meldet aus Pola daß ein öſterreichiſches Geſchwader im
Mai oder Juni eine Reiſe nach deutſchen Seehäfen anzu
treten beabſichtige Jn Kiel werde die deutſche Marine
in Anweſenheit Kaiſer Wilhelms große Feſtlichkeiten
zu Ehren der Gäſte veranſtalten Die Fahrt ſoll eine Dank
barkeitsbezeigung für die geleiſtete deutſche Hilfe während
der Orientkriſis ſein

Der neunte Zioniſtenkongreß 1909
Wie die N J erfährt wird der IX Zioniſtenkon

greß der der in dieſem Jahre abgehalten werden ſoll im
Dezember ſtattfinden Ort und genaue Zeitbeſtimmung wer
den erſt ſpäter bekannt gegeben werden Abgeſehen von
dem V Kongreß im Dezember 1901 fanden die Zioniſten
kongreſſe die alle zwei Jahre abgehalten werden ſtets im
Sommer ſtatt und zwar ſämtlich in Baſel mit Ausnahme
des IV Kongreſſes Sommer 1900 in London und des
VIII Kongreſſes der im Auguſt 1907 im Haag tagte Die
Zioniſtenkongreſſe zu denen Gruppen von je 200 organiſier
ten Zioniſten einen Delegierten entſenden waren von einer

ſtändig ſteigenden Zahl von Abgeordneten beſucht
letzten u im Haag waren etwa 400 Delegierte aus
über zwanzig verſchiedenen Ländern der Erde erſchienen

Ein Reichsverband deutſcher Aerzte
zur friedlichen Verſtändigung mit den Krankenkaſſen iſt
geſtern in Berlin gege ndet worden Zum Vorſitzenden
wurde Sanitäts Rat Dr Buſch Bochum r Die
Richtung die der neue Verband verfolgt wird gekennzeich
net durch die Beſtimmung ſeiner Satzungen daß die Rege
lung des Aerzteſyſtems der freien Vereinbarung

ter r beteiligten Krankenkaſſen und Aerzten zu über
laſſen ſei

Allgemeine Mitteilungen
Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundes rats für das

Seeweſen und für Handel und Verkehr hielten geſtern eine Sitzung

Heer und Flotte
Engliſches Urteil über das deutſche Kavalleriereglement

X London 4 Mai Der Standard veröffentlicht einen
Kommentar zum deutſchen Kapvalleriereglement deſſen
Ueberſetzung vom engliſchen Generalſtab herausgegeben
worden iſt Erwähnt wird vor allen Dingen die einleitende
Order des Kaiſers die eine große Bewegungsfreiheit zu
läßt Dieſe einleitenden Worte zeigen daß eine neue
Aera angebrochen ſei mit dem Fallenlaſſen der
einen Maſchinendrill fordernden Vorſchriften in der deutſchen
Armee Die neuen Vorſchriften ermöglichen daß der bean
lagte Offizier ſich frei entwickeln kann daß die Jnitiative
des Mannes ebenfalls gefördert werden ſoll

X Flensburg 3 Mai Kapitänleutnant Falke vom
Kreuzer Undine erſchoß ſich an Bord angeblich wegen
einer unheilbaren Krankheit

c e
Deutscher Reichstag

252 Sitzung vom 4 Mai 2 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht die Beſprechung der

Interpellation Albrecht u Gen
betr die geſetzliche Regelung der Rechtsverhältniſſe der von den
Arbeitgebern für ihre Arbeiter errichteten

Wohlfahrtskaſſen
Penſions Witwen und Waiſenkaſſen

Abg Arendt Reichsp
Jn einer ſo ernſten Zeit wo ganz Deutſchland mit Spannung

auf den Reichstag blickt beſchäftigen wir uns nun ſchon den
zweiten Tag mit einer Jnterpellation von der auch der Jnter
pellant wohl ſelber kaum annehmen kann daß ſie irgend welchen
Erfolg hat Es iſt ausgeſchloſſen daß die Geſetzgebung Einfluß
nehmen kann auf die Werkskaſſen von Unternehmern Aber frei
lich die Jnterpellationen und Anträge der Sozialdemokraten haben
ja doch immer nur einen agitatoriſchen und keinen ſachlichen Zweck
Mit den Kranken und den Verſicherungskaſſen können dieſe Werks
kaſſen nicht verglichen werden Greift die Geſetzgebung in letztere
ein ſo entſteht die Gefahr die ſchon der Staatsſekretär mit Recht
hervorhob daß die Unternehmer ihre Werks und Wohlfahrtskaſſen
eingehen laſſen Daß bei dieſen einige Härten beſtehen mag ja
ſein Aber nach dem Eindruck der neulichen Debatte glaube ich
daß Abhilfe der Nebelſtände auch möglich iſt ohne zwangsmäßiges
Eingreifen Wenn z B die Beiträge erſt vom zweiten Jahre ab
erhoben werden ſo werden manche Klagen aufhören

Abg Brejski Pole
Nutzen von den Wohlfahrtseinrichtungen haben nur

Werksbeſitzer Die vielen Mißſtände ſind unerträglich

Abg Behrens wirtſch Vgg
Von den Kruppſchen Wohlfahrtseinrichtungen muß man

geradezu begeiſtert ſein Und doch haften ihnen manche Mängel
an Die Kaſſen üſſen einen geſetzlichen Unterbau bekommen
Auch die Werksbeſitzer haben ein Jntereſſe an den Kaſſen denn ſie
ziehen ſich durch ſie einen Stamm ſeßhafter Arbeiter heran Selbſt
bei einer geſetzlichen Regelung der Verhältniſſe werden daher die
Unternehmer die Kaſſen nicht aufgeben Wir kommen um eine
geſetzliche Regelung nicht herum

Abg Hengsbach Soz bekämpft die Kaſſen als arbeiter
feindlich

Abg Werner Refp
Die Muſtergültigkeit der ſozialen Einrichtungen Deutſchlands

hat der franzöſiſche Sozialdemokrat Jaures anerkannt Nur

die

ſie jedoch noch nicht zu beobachten ſein Mars ſteht am
Morgenhimmel im Capricornus und geht erſt nach Mitter
nacht auf Jupiter hingegen iſt bis zum Morgengrauen zu
ſehen wir erkennen ihn an ſeiner Helligkeit leicht im Stern
bilde des Löwen etwa um 8 Uhr abends paſſiert er den
Meridian Auf der Jupiterſcheibe bemerkt man ſchon in
kleineren Fernrohren eine Fülle von Details Streifen und
Flecke von verſchiedener Färbung Einige dieſer Gebilde
ſind ſtändiger Veränderung unterworfen andere dauern oft
jahrelang an wie z B der ſogenannte rote Fleck Man
nahm gewöhnlich an daß die beſtändigeren Flecke der Ober
fläche des Planeten angehören während man die leicht ver
änderlichen Gebilde als Wolken anſah die in der ſehr dichten
Atmoſphäre ſchweben Allerdings bleibt dann nicht erklärt
weshalb gewiſſe Teile der Oberfläche des Planeten wie
eben jener rote Fleck nicht auch gelegentlich von Wolken be
deckt werden Neuerdings iſt die Vermutung geäußert
worden es möchte der Planet noch aus einer glühenden
flüſſigen Maſſe beſtehen die von ſo dichten Gaſen umhüllt
wird daß nur wenig Licht von der Oberfläche durch die
Atmoſphäre hervordringen kann Schwimmen nun auf dem
glühend flüſſigen Balle Schlackenmaſſen ſo werden dieſe als
Schatten auf der Gashülle erſcheinen ſo könnte man alſo die
Beſtändigkeit des roten Flecks erklären den man jetzt ſchon
über ein Jahrzehnt kennt Saturn in den Fiſchen geht erſt
in der Morgendämmerung auf Um Mitternacht geht
Uranus im Sagittarius auf und Neptun in den Zwillingen
geht um dieſelbe Zeit unter

Die Mondphaſen treten zu den folgenden Terminen
ein Vollmond am 5 mittags letztes Viertel am 12 abends
Neumond am 19 mittags und erſtes Viertel am 26 na

Mitternacht
Der im vorigen Jahre von Morehouſe entdeckte Komet

welcher im vergangenen Herbſt am nördlichen Himmel mit
bloßem Auge ſichtbar war und ſich durch ſeinen langen
Schweif auszeichnete hat im Dezember ſeine Sonnennähe

paſſiert und iſt nach der ſüdlichen Halbkugel gewandert
Dort iſt er in der Nähe des ſüdlichen Himmelspoles beobach
tet worden Gegenwärtig iſt ſein Lauf wieder nach Norden
gerichtet und er wird daher in den nächſten Monaten auch
in unſeren Gegenden geſehen werden können Jedoch hat
ſeine Helligkeit infolge zunehmender Entfernung von der
Erde ſo ſtark abgenommen daß er nur in größeren Fern
rohren wird beobachtet werden können Die Nachforſchungen
nach dem Halleyſchen Kometen den man im vergangenen
Halbjahr wiederzufinden hoffte ſind leider ergebnislos ge
blieben trotzdem auf mehreren Sternwarten mit den größten
Jnſtrumenten eifrig geſucht wurde Der Halleyſche Komet
iſt hauptſächlich darum ſo intereſſant weil er bereits ſeit
mehr als einem Jahrtauſend beobachtet worden iſt Seine
Bahn iſt daher gut bekannt es iſt eine langgeſtreckte Ellipſe
die noch weit über die Neptunsbahn hinausreicht Die Um
laufszeit um die Sonne beträgt etwa 76 Jahre Die letzte
Erſcheinung fand im Jahre 1835 ſtatt 1873 hat der Komet
den entfernteſten Punkt ſeiner Bahn erreicht und nähert ſich
ſeither der Sonne und damit auch der Erde Die nächſte
Sonnennähe ſoll der Komet im Mai 1910 erreichen man
konnte daher hoffen ihn auf photographiſchem Wege ſchon
im vergangenen Winter zu finden Da nun diejenigen
Gegenden des Himmels in denen der Komet ſich jetzt auf
hält nur bei Tage über dem Horizont ſind ſo iſt eine Ent
deckung erſt im Herbſt dieſes Jahres zu erwarten Für eine
möglichſt ſcharfe Vorausberechnung der bevorſtehenden Er
ſcheinung iſt von einem Gönner der Aſtronomie ein Preis
von 1000 Mark ausgeſetzt worden Da aber die Verände
rungen welche die Bahn dieſes Kometen infolge der An

76 Jahre erlitten hat ſehr genau beſtimmt werden müſſen
ſo iſt eine ſolche Vorausberechnung eine außerordentlich
ſchwierige und mühevolle Arbeit die auch einen ſehr ge
ſchickten Rechner jahrelang beſchäftigen kann

Zum

ziehung durch die einzelnen Planeten während der letzten

unſere Sozialdemokraten machen die Zuſtände nach Mz
ſchlecht Die Kaſſen ſind gut wenn auch kleine Mißſtände Klihteit

Abg Hus Soz ſtehen
verlangt die Anpaſſung der Kaſſen an die Anfordery
modernen Lebens Die Klagen ſeien erſt laut geworden den des

Unternehmer die Verwaltung ganz in die Hand nahmen di
ſicherungsvertrag und Arbeitsvertrag verkoppelten C P Ver
höchſte Zeit der Willkür durch geſetzlichen Zwang ein die
machen Die Regierung denke nicht daran den Arbeit e zu
helfen Mit der Bundesratsverordnung über die Walzwer rn zu
ſie den Reichstag geradezu verhöhnt Präſident Graf e habe

berg ruft den Redner zur Ordnung tol
Abg Hus kommt auf die Reichsverſicherungsordny

ſprechen auf den Block die Finanzreform die Möglichkeit zu
Auflöſung uſw und wirft dem Staatsſekretär mangelhafte wie
richtung über die ſozialpolitiſche Entwicklung vor nter

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg
Jch beneide Herrn Hus faſt rm die Sicherheit mit der er v

hauptet daß er allein nur alles wiſſe Die ſcharfe Po
dert die Sache wahrlich nicht Das Problem iſt noch im
ein geſetzliches Einſchreiten daher unmöglich Aber das Aufſtamt für Privatverſicherung beſchäftigt ſich bereits mil 9
Materie und ich hoffe daß auf dieſem Wege etwas Praktiſche
reicht wird

Damit ſchließt die Beſprechung
Mittwoch 3 Uhr Beamtenhaftpflicht Zivilprozeßnovelle Sich

rung der Bauforderungen Viehſeuchengeſetz ge
Schluß 6 Uhr

r äccPreußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

79 Sitzung vom 4 Mai
Am Miniſtertiſche We ver
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 124 Uhr

Der Kulkusetat
Die zweite Leſung des Kultusetats wird fortgeſetzt heim

Kapitel Höhere Lehranſtalten
Abg Eickhoff frſ Vp

Man hat die Romreiſe bemängelt die ein Gymnaſialdirektor
mit ſeinen Schülern unternommen hat Wenn die Fahrt einen
rein privaten Charakter hatte ſo kann man ſich nur freuen daß
ein hervorragender Gelehrter es unternimmt den älteren Schülern
die Schönheiten der antiken Welt zu erſchließen Die Reiſe wird
den Schülern eine wertvolle Erinnerung für ihr ganzes Leben
ſein Die Ausführung des Erlaſſes über die Anrechnung der
Wartezeit der Oberlehrer gibt zu vielen Klagen Anlaß Der
Reſolution des Herrenhauſes über die Pflichtſtunden bitte ich nicht
zuzuſtimmen Wir Schulreformer wollen das humaniſtiſche Eym
naſium nicht antaſten Das Reformgymnaſium hat ſich aber durch
aus bewährt Jn den oberen Klaſſen der höheren Schulen ſollte
eine größere Bewegungsfreiheit für die Schüler eintreten Erfreu
lich iſt daß die Laienwelt den Schulfragen heute großes Jntereſſe
entgegenbringt Beifall

Geheimrat Köpke
weiſt ſtatiſtiſch nach daß die Realanſtalten in den letzten Jahren
ſtändig zugenommen hätten Der Umwandlung von Gymnaſien
Realanſtalten würde aber in den kleineren und mittleren Städten
Widerſtand entgegengeſetzt wegen der Ausſichten für das ſpätere
Studium Der Redner bleibt mit ſeinen weiteren Ausführungen
auf der Journaliſtentribüne völlig unverſtändlich Er ſcheint noch
davor zu warnen mit der ſexuellen Aufklärung in den Schulen
ohne weiteres vorzugehen Hier müßten eher die Eltern einſeten

Zuſtimmung rechts
Geheimrat Tillmann

erwidert dem Abg Eickhoff daß die Regierung zu der Reſolution
des Herrenhauſes wegen der Pflichtſtunden noch keine Stellung
genommen habe

elemik för

Fluß Und

S er

Abg Ströbel Soz
Nichts zeigt den Klaſſenſtaat ſo deutlich als die Einrichtung

der höheren Schulen die nur den Beſitzenden zugute kommen
Wir verlangen eine Einheitsſchule Nötig iſt vor allem die Be
ſeitigung der Vorſchulen An den höheren Schulen liegt beſonders
der Unterricht in Deutſch und der Geſchichtsunterricht im Argen
Die Lehrbücher enthalten Geſchichtsfälſchungen zugunſten der
Dynaſtie und der Bourgeoiſie Jn den Aufſätzen werden die
Schüler zur Produktion kondenſierten Unſinns gezwungen Zweck
des Geſchichtsunterrichts iſt lediglich die Züchtung von Hurra
patriotismus Untertanengeſinnung und Byzantinismus Die
höheren Schulen ſind durchweg nach dem nackten Intereſſe de
Staats und der herrſchenden Klaſſen organiſiert

Abg Caſſel frſ Vp
Die Kritik des Abg Eickhoff an der Reſolution des Herren

hauſes über die Pſflichtſtundenzahl der Oberlehrer muß ich wen
auch Laie doch als Mann der Selbſtverwaltung ausdrücklich
ſchreiben Jn dieſer Reſolution kommt eine beklagenswerte v
ringſchätzung des Lehrerberufs zum Ausdruck Die Ausübung z
Lehramts vor einer ſtarken Schulklaſſe erfordert die Arbeitskra
eines ganzen Mannes Mit Recht haben verſtändnisvoll e
Gemeinden die Pflichtſtundenzahl namentlich für ältere Wien
erheblich unter das ſtaatlich feſtgeſetzte Maß herabgeſetzt S
die vom Abg Siebert gerügte Romfahrt von Berliner h
iſt nichts einzuwenden Solche Schülerfahrten ſind ſehr wer
auch in ſozialer Beziehung Söhne reicher Elternle r Wir
auf ſolchen Fahrten bedürfnislos werden det
Freunde des humaniſtiſchen Gymnaſiums ſind nie Gegner
Gleichberechtigung auch der anderen höheren Lehranſtalten gew en
Jm Gegenteil ich habe ſie ſchon 1896 gefordert Aber wir wolle
daß das Gymnaſium bleibt was es war eine Bildungsſtätte de r
Pflege des antiken Schrifttums und Geiſtes zur Erkenntnib
Sprachgeſetze Beifall rechts Wäre der Meinungsaut e
in Schulfragen immer ſo ſachlich geweſen wie hier ſo würden
unſer Schulweſen ſchon ſchiedlich friedlich einen guten Schritt en
wärts gebracht haben Jn das humaniſtiſche Gymnaſium rei
der obligatoriſche Unterricht im Engliſchen nicht hinein er
dann das Griechiſche fallen müßte Und ſchon Paulſen hat ſt
klärt daß ein Gymnaſtum ohne Griechiſch ebenſowenig denkbare
wie ein Realgymnaſium ohne Mathematik Zuſtimmung gren
Regierung ſollte übrigens den Unterricht in den fakultarnen
Fächern gründlicher beaufſichtigen Die Ausdehnung des biologiee
Unterrichts auch auf den Gymnaſien begrüßen wir durchaus S
Ströbel hat ein erſtaunliches Zerrbild von dem höheren r
betriebe entworfen Standesſchulen oder Klaſſenſchulen wie et
Ströbel behauptet ſind unſere höheren Schulen ganz gewiß o
Freiſchule wird ſehr reichlich gewährt und ein großer Teil wer

Abiturienten unſerer höheren Lehranſtalten ſind Söhne a 1d
Eltern Zugeben muß ich daß die Schulgeldſätze viel zu hoch
gerade mit Rückſicht auf den Mittelſtand Jch warne deshal
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teren Erhöhung der Schulgeldes Hoffentlich ſorgt Herr ſ an Feſti
jeder der hier mit Recht gegen das hohe Schulgeld ankämpft
Ströbel Aieine Partei in der Berliner Stadtverwaltung künftig
dafür e Schulgelderhöhung ſtimmt bisher hat ſie immer dafür
gegen de TGroße Heiterkeit Herr Profeſſor Ströbel Heiter
geſtim Herr Kollege Ströbel zitiert aufs Geratewohl was ihm
teit Tin die Hand kommt nur muß das Zitat eine abfällige
gerade iner beſtehenden Einrichtung darſtellen Er zitiert Luther
Kritik bngeugen gegen den Unterricht in den klaſſiſchen Sprachen
als Kro aber gerade das Gegenteil geſagt Sehr richtigLuthe Aaritit des Geſchichtsunterrichts iſt ganz verfehlt Wie

Ströbe es wohl mit der Objektivität des Geſchichtsunterrichts be
würde in wenn er von Herrn Ströbel oder nach ſeinen Wünſchen
telt ſe Dürde Lebh Zuſtimmung bei der Mehrheit Den Vor
ertei des Byzantinismus den Herr Ströbel gegen unſere Lehrer
wurf hat weiſe ich als völlig haltlos entſchieden zurück Sehr

tig bei der Mehrheit Herrn Ströbels Darſtellung von 1813
rich undfalſch er leugnet den erwieſenen Aufſchwung des Volks
Wies in jenem Jahr ohne den wir nicht hier ſäßen Der Redner
gei rt einige lateiniſche und griechiſche Zitate zum Beweis für die
u und Schönheit der klaſſiſchen Sprachen und die geiſtige
Söhe ihrer Autoren und fragt Sollen unſere Söhne ſolche Vil
8 ngs ittel miſſen Trotz aller wertvollen Fortſchritte wird und
Ia die humaniſtiſche Erziehung immer die Grundlage unſerer
Lutſchen Bildung bleiben Lebh Beifall bei der Mehrheit

Abg Dr Maurer nlI
Die geſtrige Darſtellung der Eſſener Vorgänge durch den Abg

Heßmann war durchaus einſeitig wie ſich aus der Eſſener Zeitung
gibt Jch lege das Blatt auf den Tiſch des Hauſes nieder Zu

uſe Vorleſen Wir haben hier doch wahrlich beſſeres zu tun
als breit auf ſolche Einzelheiten einzugehen Herr Ströbel iſt
gegen unſeren höheren Schulbetrieb Sturm gelaufen Jch ſpreche
den Sozialdemokraten die Akribie unſerer deutſchen Philologen
ab Sie können überhaupt nicht objektiv ſein weil ſie von feſten
Dogmen ausgehen Sehr richtig bei der Mehrheit Wenn Herr
Ströbel die Lehrer des Byzantinismus bezichtigt ſo wünſchte ich
daß er ſelbſt mal unterrichten möchte Oder lieber nicht Die
finſtere Miene mit der er begabt iſt würde die Jungen von vorn
herein abſchrecken Heiterkeit Die Vertreter der Reformgym
naſien wollen keineswegs das Griechiſche verdrängen ſondern es
nur neben dem Engliſchen wahlfrei machen Der Redner beklagt das
Berechtigungsweſen das jedem Self made man das Jn die Höhe
kommen erſchwere Das Berechtigungsweſen führt auch zum Kaſten
geiſt Unſere Berechtigungsſchulen führen zu öder Streberei
Räumen wir mit dem Berechtigungsweſen auf dann werden wir
auch dem übergroßen Zudrang zu den höheren Schulen ſteuern
Möge der fortſchrittliche Geiſt den die Schulreform von 1901 ge
bracht hat in unſerem höheren Schulweſen weiter herrſchen Bei
fall in Schlußantrag wird angenommen

Weiterberatung auf Mittwoch 11 Uhr
Schluß 48 Uhr

Ausland

Die Lage Abdul Hamicds
Die Gerüchte von einer ſchlechten und für den ent

thronten Herrſcher beſchämenden Behandlung von Seiten
der Jungtürken ſcheinen zumindeſt übertrieben Ein Tele
t B Ztg berichtet über die Lage des Exſultans

Saloniki 4 Mai Ueber den gegenwärtigen Gemütszuſtand Abdul Hamids wird von verläßlicher Euite gemel
det daß der frühere Sultan ſich bereits vollſtändig beruhigt
und mit ſeinem Loſe ausgeſöhnt habe Er ſchlafe beſſer als
jemals früher und ſei außer Sorge wegen der Sicherheit
eines Lebens Sultan Mohammed garantierte ihm in
einem eigenhändigen Schreiben einen un öLebensabend 9 arten

Nicht recht im Einklang mit dieſer Darſtellu ifolgende Meldung über an ſtellung ſteht die
Eintreten der Albanier für Abdul Hamid

zt Köln 4 Mai Einem Uesküber Telegramm der Köln
7 zufolge mißbilligt man in Kreiſen der Armenier ein
e die Behandlung des Ex Sultans obwohl

ntthronung vollkommen gutgeheißen wird Man dürfe
a geſagt den ehemaligen Kalifen nicht herumreiſen
her atte ihn en nicht der Saloniker Einwohnerſchaft

teſte en dürfen ie Albanier gewinnen den ſchlech
ten m Eindruck hiervon Maßgebende Kreiſe befürch

alls nicht entſprechende Aenderungen für den früheren
Aben troffen werden ernſte Erhebungen in

x

Perſönliches von Mohammed V
Ein Korreſpondent der Times hat Reſchad Effendi im ver

Rechenen Herbſe geſprochen in den Tagen wo das konſtitutionelle

hatte a Gefangenſchaft des Sultansbruders bereits erleichtert
et wird amals mußte das Jnterview verheimlicht werden erſt
mitteilt es bekannt Der Engländer trat wie die Magd Ztg
willig r en Manne gegenüber in deſſen Weſen die unfrei

ge Antätigkeit ſich ſpiegelt

fteundli t ſympathiſches Geſicht über das zuweilen ein
unordenthig Lächeln gleitet Sein Weſen verrät nichts von der
dichten ichen Lebensführung die tendenziöſe Gerüchte ihm an
Wort ide ja faſt Schüchternheit ſpricht aus Bewegung und
naiven eine empfing mich aufs herzlichſte und mit einem faſt
geſtellt hatte bot er mir die Erfriſchungen an die er ſelbſt bereit
ſolgunge e Er ſchilderte mir mit gedämpfter Erregung die Ver
hat n deren Opfer er geweſen und die ſeine Tage verdüſtert

ber meiſt waren es nur Nadelſtiche Er beklagte die
die es ihm verwehrt hätte Menſchenkenntnis und Ge
Ungen zu erwerben jene Erfahrungen die ihm ſo
n wenn er den Thron beſteigt Seine Hoffnung iſt

jene Eige geeigneten Augenblick die Ratgeber finden wird die
die Scha ſchaften beſitzen die ihm fehlen Auf alle Fälle hat er
iſt entſchlot des Despotismus an ſich ſelbſt kennen gelernt und er
Re a ſen als konſtitutioneller Monarch ſein Beſtes zu tun
Augen r langſam wie zögernd ſenkte die Stimme und ſeine

früher en im Zimmer umher als fürchtete er noch die Spione
erzählt ſten Als der Beſucher von ſeinen Reiſen in der Türkei
und ſeine J te Reſchad ekndringliche Fragen die ſein Jntereſſe
dieſem W Intelligenz bekunden Es lag etwas Ergreifendes in
über das inſche Nachrichten über das eigene Land zu empfangen

Aber S vielleicht bald herrſchen würde
ch in Ger Folgen ſeiner freudeloſen Vergangenheit drängen ſich

Gefang genwart und Zukunft Reſchad Effendi hat durch die
ſundhet Vaft körperlich gelitten er iſt Diabetiker und ſeine Ge

Das Haus vertagt die

Jolierung
ſhäftserfahr
avtig werde
daß er im

eit die vielleicht nicht nur das tragiſche Erbe ſeiner
trüben Vergangenheit bildet

Sxkronprinz Georg als Srpresser
Bekanntlich ſoll dem ehemaligen Kronprinzen Georg

als er von der Thronfolge zurücktrat der Betrag von einer
Million Francs zur Bezahlung ſeiner Schulden verſprochen
worden ſein Jetzt beſteht der famoſe rinz auf ſeinem
Schein und zwar in einer Weiſe die einer e Er
preſſung verzweifelt ähnlich ſieht Ein beſonders eigen
artiges Ausſehen bekommt die Affäre durch die Meldung
König Peter ſelbſt habe dem Miniſterrate die Mit
teilung gemacht der ehemalige Kronprinz Georg weigere
ſich die geplante Reiſe nach England anzutreten und ver
lange energiſch der Miniſterrat möge das von Paſitſch ge
gebene Verſprechen einlöſen ihm zur Vezahlung ſeiner
Schulden eine Million Francs einzuhändigen Wenn er
dieſen Betrag nicht bald erhalte werde er ſich ſofor nach
Niſch begeben die Offiziere der dortigen Garniſon hätten
ihn aufgefordert einen Staatsſtreich zu inſzenieren

Sollte der Serbenfürſt etwa an der Million ſeines
Sprößlings beteiligt ſein

Neue Hoffnung für Castro
Der geheimnisvoll klingenden Meldung von Caſtros

plötzlicher Abreiſe aus Paris nach Spanien folgt eine
Nachricht auf dem Fuße die die Verhältniſſe in der vene
zolaniſchen Republik in einem gänzlich anderen Lichte er
ſcheinen läßt als bisher Es ſcheint daß Caſtro es ver
ſtanden hat über das große Waſſer hinweg die Gemüter
umzuſtimmen und ſeinen ehemaligen Freund und jetzigen
Gegner zu diskreditieren

Paris 4 Mai Caſtros geſtrige Abreiſe nach Spanien
wird vom Journal auf eine Kabelmeldung zurückgeführt
die einer ſeiner ergebenſten Freunde am Morgen aus New
york erhalten und ihm ſofort mitgeteilt hatte Sie lautete
angeblich Jn Venezuela wütet eine Empörung
gegen Gomez den man beſchuldigt die Verfaſſung ge
brochen und das Ausland angerufen zu haben um ſich gegen
Caſtro zu verteidigen Die ganze Bevölkerung iſt gegen
die Einmiſchung Nordamerikas in die inneren Angelegen
heiten Venezuelas aufgebracht Die Truppen er
heben ſich gegen Gomez und fordern mit dem Volke
Caſtros Rückkehr Caſtro äußerte vor ſeiner Abreiſe
von Paris Gomez hat alles verkauft und alles verraten
um von Europa unterſtützt zu werden Er hat Wind ge
ſät er wird Sturm ernten

ehe eeSe
Halle und Amgebung

Halle a S
Profeſſor Diſſelhorſt

Der außerordentliche Profeſſor an unſerer Univerſität
Dr med et scient natur Rudolf Diſſelhorſt iſt zum ordent
lichen Profeſſor an derſelben ernannt worden

Geboren zu Rinteln in der Provinz Heſſen Naſſau ſtudierte
er in Hannover Halle Berlin und Eöttingen Medizin und
Veterinärwiſſenſchaften um ſich nach Abſolvierung der ärztlichen
Staatsprüfung ganz der Anatomie zu widmen der er ſchon vor
her als Proſektor an der Kgl Tierärztlichen Hochſchule zu Berlin
obgelegen hatte Er arbeitete bei Eberth und ſpäter bei Merkel
in Göttingen und wurde aus einer mehrjährigen Tätigkeit am
anatomiſchen Jnſtitut zu Tübingen im Sommer 1908 nach hier
berufen

Diſſelhorſts Arbeiten liegen faſt ausſchließlich auf dem Ge
biete der vergleichenden Anatomie und Skelett
mechanikz er iſt Direktor der anatomiſch phyſiologiſchen Abtei
lung und der Tierklinik am Landwirtſchaftlichen Jnſtitut unſerer
Univerſität

5 Mai

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten
Die Verb Kaufm Vereine f weibl Angeſtellte Frankfurt a

der Allgemeine Deutſche Lehrerinnen Verein Berlin die Berufs
organiſation der Krankenpflegerinnen Deutſchlands und der All
gemeine Deutſche Verein für Hausbeamtinnen insgeſamt etwa
31 000 Privatangeſtellte haben ſich zuſammengetan um in einer
gemeinſamen Eingabe an das Reichsamt des Jnnern ihre Bedenken
gegen die Vorſchläge der 2 amtlichen Denkſchrift und ihre Forde
rungen zur neuen Verſicherung klarzulegen

Sie beanſtanden die folgenden Punkte

I Die Doppelverſicherung die inſofern eine Doppelbelaſtung
der unteren Einkommenſtufen bedeutet als ſie neben der bereits
beſtehenden Jnvalidenverſicherung auch noch die Beitragspflicht zur
Privatangeſtelltenverſicherung einführt und eine Geſamtabgabe
von 13 Proz des Einkommens erfordert

II Die einſeitige Bevorzugung des verheirateten männlichen
Privatangeſtellten die in der Verſorgung aller Witwen auch
der geſunden arbeitsfähigen auf Koſten der Geſamtheit zum
Ausdruck kommt

III Die Stellung der Frauen in der Verſicherung überhaupt
und deren Klaſſifizierung in verſicherungspflichtige Berufstätige
weibliche Privatangeſtellte und verſorgungsbedürftige Haus

frauen Ehefrauen von Privatangeſtellten
Sie ſchlagen dagegen vor

1 Die Privatangeſtellten Verſicherung als eine Abteilung der
Reichsinvaliden Verſicherung zu ſchaffen ſo daß die Beitrags
zahlung in der einen von der Verſicherungspflicht in der
andern befreit die Beiträge nach dem Durchſchnitt von
6 Proz des Einkommens anzuſetzen und zwar mit 4 Proz
beginnend progreſſiv bis 8 Proz anſteigen zu laſſen den
Reichszuſchuß zur Rente den Einkommenſtufen bis 2000 Mk
nach wie vor zu gewähren

2 Den Beiträgen entſprechend auch die Leiſtungen an die Ver
ſicherungspflichtigen und deren Hinterbliebene gleich zu be
meſſen Jnvalidenrente beim Eintritt der Berufsinvalidität
Altersrente beim vollendeten 65 Lebensjahre Heilfürſorge
Als verſorgungsbedürftig ſind anzuſehen Kinder unter
16 Jahren und arbeits und erwerbsunfähige Ehegatten
Eltern und Geſchwiſter die von dem verſtorbenen Verſiche
rungspflichtigen ganz oder teilweiſe unterhalten worden ſind

3 Für die Witwen aus Privatangeſtelltenkreiſen eine Ein
richtung zu treffen welche nicht ausſchließlich der Geſamtheit
Opfer auferlegt Jn einer beſonderen Abteilung für Ehe
frauen ſollen ſowohl die Eheſrauen der Privatangeſtellten
als auch die weiblichen Privatangeſtellten die ſich verheiraten
Gelegenheit haben ſich durch Entrichtung eigner Beiträge eine
Rente für den Fall der Witwenſchaft oder des Alters zueZart und äFreund nd äußerſter Schonung bedürftig Seine ſchüchterne

keit und ſeine Milde aber paaren ſich mit einen Mangel
ſichern
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Mit Herzog Adolf Friedrich im Jnnerſten Afrika
lautete das 7 n über das geſtern abend Herr Ober
leutnant We auf Einladung des DeutſchenFrauenvereins fur Krankenpflege in den
Kolonien im Saale der Loge zu den drei Degeneinen 122ſtündigen Vortrag hielt S eſſelnder Weiſe ſchil
derte der Vortragende ſeine Erlebniſſe in dem dunkeln Erd
teil und ließ das Publikum an der Hand zahlreicher farbi
ger Lichtbilder den Weg der Expedition und zugleich die
Mühen und Beſchwerden abwechſelnd mit Schönheit und
Eigenart des durchquerten Landes erkennen Die Schwierig
keiten bei der Verproviantierung der 700köpfigen Truppe
machte viele Sorgen Die Reiſe durch die Steppe den Ur
wald die Vulkangebiete und durch geſahrvolle Flüſſe gaben
den Forſchern Gelegenheit Land und Leute Tierwelt und

flanzenreich genau kennen zu lernen Gebiete in denen
vorher kein Europäer geweſen war wurden durchſchritten
Höhen gemeſſen und der Geologe wie Votaniker machten
viele neue Entdeckungen

Zahlreiche perſönliche Erlebniſſe erzählte Herr Ober
leutnant Weiß Zu den tragiſchſten gehört wohl eine Kata
ſtrophe durch die infolge eines Schneeſturmes 20 ein
geborene Träger erfroren Luſtiger war die Szene bei der
die Neger flohen als der Erzählende unter dem ſchwarzen
Tuche verſchwand um den photographiſchen Apparat ein
zuſtellen Das intereſſanteſte aber auch gefährlichſte Experi
ment war eine Löwenjagd bei der Herr Oberleutnant Weiß
bei eingetretener Dunkelheit plötzlich eine vierköpfige Löwen
familie vor ſich erblickte Es gelang ihm trotz etwas Angſt
erſt die Löwin dann den Löwen niederzuſtrecken während
die beiden ausgewachſenen Jungen ausriſſen Allerdings
konnte ſich der glückliche Schütze erſt ſeines Fanges erfreuen
nachdem er eine Stunde lang in finſterer Wildnis um
ſchwärmt von brüllenden und heulenden Tieren das Ein
treffen ſeiner Mannſchaft abgewartet hatte Auch ein Fluß
pferd brachte den Forſcher und drei ſeiner Leute wäh
rend einer Bootfahrt zweimal in Lebensgefahr während es
bei einer Elefantenjagd bei der 86 Tiere gezählt wurden
auf romantiſche Art gelang zwei prächtige Exemplare mit
mächtigen Stoßzähnen zu erlegen

Von der Bevölkerung wurden zahlreiche Aufnahme ge
macht wobei ſich die Verſchiedenheit der einzelnen Raſſen
die beſondere Art ihrer Kleidung ihrer Wohnung und ihrer
Sitten geſtern deutlich zeigen ließen Originell iſt die noch
gebräuchliche Art der Feuererzeugung durch raſches Reiben
zweier Holzarten ein Kunſtſtück das die Europäer nicht
nachzumachen vermochten Die Bevölkerung die zurzeit be
ſteuert wird zeigte ſich gegen die Beſucher in der Regel
zurückhaltend doch berichtete der Vortragende von Stäm
men bei denen europäiſche Kultur in eigentümlicher Form
zu finden iſt Hatte doch ein Negerhäuptling zwei weiße
Anzüge in Schränken untergebracht die er allerdings nur
zum Anſehen aber nie als Kleidung benutzte

Der mit vielem Humor gewürzte Vortrag fand reichen
Beifall und der Vorſitzende des Vereins
dankte Oberleutnant Weiß noch ſpeziell mit warmen

Worten m KVon einem Rollwagen totgequetſcht
wurde geſtern nachmittag in der Gottesackerſtraße der 11jährige

Sohn des Vorarbeiters König aus der Germarſtr 3
Das Speditionsgeſpann das von einem 18 jährigen jungen

Mann in Vertretung geführt wurde wollte an der Mauer des
Friedhofs umwenden der Knabe verſuchte zwiſchen Mauer und
Wagen hindurchzulaufen wurde aber dabei von dem ſchweren Ge
fährt derart gegen die Mauer gepreßt daß er nach wenigen Mi
nuten verſchied Dem Wagenführer ſcheint keine Schuld
an dem tragiſchen Vorgang zu treffen

Einen neuen Hauſierertrick auf dem Lande benutzen
Händler um ihre oft nicht einwandfreien Waren abzuſetzen
Sie laſſen ſich von einem Bekannten ein Telegramm ſenden
etwa des Jnhalts Vater geſtorben um jeden Preis ver
kaufen Dieſes Telegramm zeigen ſie dann unter Heulen
und Wehklagen oft wochenlang bei der Kundſchaft vor und
bringen ihre Waren weit unter in Wirklichkeit aber
immer noch 50 Prozent über dem Einkaufspreis an den
Mann oder wohl richtiger an die Frau Man übe alſo
Vorſicht und kaufe in reellen Geſchäften

Poch immer vermißt Seit acht Tagen wird der 41jäh
rige Privatmann frühere Bäckermeiſter Emil Schubert
vermißt Er war ſeit längerer Zeit nervenleidend und iſt
zuletzt in Hohenweiden ganz erſchöpft geſehen worden Für
beſtimmte Nachrichten ſind 500 Mark Belohnung aus
geſetzt

Zu Fall kam geſtern abend auf dem Steinweg das Pferd
eines Bäckergeſchirrs Beim Sturz des Tieres brach die Deichſel

Provinzial Nachrichten
Selbſtmord vor der Hochzeit

re 4 Mai Wie bereits kurz gemeldetwurde in einem Abteil des letzten Zuges von Quedlinburg
nach Ballenſtedt kürzlich ein junger Mann mit 2 Schuß
wunden im Kopfe tot aufgefunden Wir erfahren folgendes
Nähere darüber

Am Sonnabend abend wurde in einem Nichtraucher
abteil 3 Klaſſe des 10 52 in Ballenſtedt einlaufenden Per
ſonenzuges der er Gärtner Fritz Hellmann er
ſchoſſen aufgefunden Der junge Mann wollte am Dienstag
ſeine Hochzeit mit der 28 Jahre alten Schneiderin Günther
in Ballenſtedt feiern Da dem T ten Uhr nebſt Kette fehl
ten ſein Portemonnaie verſchwunden ſeine Hoſe und Taſchen
zerriſſen waren wurde der Eindruck eines Raubmordes gewonnen zumal Hellmann ſich noch mit Gemüſe uſw be
laden hatte Die hieſige Polizei ſtellte jedoch alsbald feſt
daß Hellmann die totbringende Waffe erſt abends gegen
9 Uhr in Quedlinburg kaufte am Tage auch eine ernſte
Auseinanderſetzung mit dem Vater eines Mädchens hatte
deſſen Kind er Vater war Von dieſer Seite arg bedrängt
hat er die Tat vorbereitet und durch Verwüſtung ſeiner
Kleidung uſw den Anſchein eines Raubmordes zu erwecken
verſucht Zweifellos iſt feſtgeſtellt daß H durch Selbſt
mord endete

Weißenfels 4 Mai Der neue Landrat
Der Kreistag des Landkreiſes gab einſtimmig die Erklärung
ab daß dem König der Vorſchlag unterbreitet werde den
Sieger kommiſſariſchen Landrat v Richter zum Landrat
es Kreiſes zu ernennen
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Weißhenfels 4 Mai Vom Blitze getroffenwurde am Sonnabend ne bei dem ſtarken Gewitter

der Fleiſchermeiſter Roack aus Untergreißlau Er war auf
dem Schweineeinkauf und fuhr von Schönburg nach der
Kroppenmühle als ein Blitzſtrahl ihn traf und ſeine Klei
dung in Brand ſetzte Da Noack nicht betäubt war gelanges ihm den hrennenden Rock und die Weſte ſchnell herunter

reißen Dabei hat er ſ4 an Arm und Hand verbranntSonſt hat ihm der Blitz nicht geſchadet

2 Naumburg 3 Mai Bazar Geſchenke der
Kalſerin Zum Beſten des hieſigen Luiſenhauſes ver
anſtaltet die Ortsgruppe des Vaterländiſchen Frauenvereins
am 18 Mai ein Wohltätigkeitsfeſt zu dem die Kaiſerin be
reits ſchöne Geſchenke überwieſen hat

W Wittenberg 4 Mai S vom Pferde
Beim Exerzieren auf dem Teucheler Exerzierplatz ſcheute
geſtern wrwmitag das Pferd des Majors Seelbach Kom
mandeurs des 3 Bataillons wobei dieſer vom Pferde ſtürzte
und ſich einen Schlüſſelbeinbruch zuzog Der Verunglückte
wurde durch ein von der reitenden Abteilung herbeibeor
dertes Geſpann ſeiner Wohnung Lutherſtraße 23 zugeführt

J Blankenburg i 3 Mai Totgeſchleudert
Als der Steinſetzer Dillge aus Dernburg die ſteile Ziegen
kopf Chauſſee in flottem Tempo herabfuhr ſtieß er an einer
Wegebiegung mit einem Fuhrwerk zuſammen Dillge ein
Mann in den fünfziger Jahren wurde zu Boden geſchleudert
und blieb tödlich verletzt liegen Kurze Zeit darauf ſtarb er

V Leopoldshall 3 Mai Der Seniorchef der
bekannten Salz Großfirma W Adamund Sohn hier Kaufmann C W Adam ſen begeht am
Mittwoch den 5 d das Feſt der goldenen Hochzeit

Deſſau 4 Mai Verpachtung der landes
fis kaliſchen Domäne Schortewitz Jm Herzog
lichen Behördenhauſe fand heute mittag die Verpachtung
der landesfiskaliſchen Domäne Schortewitz mit Feld und
Gebäude Jnventar vom 1 Juli 1911 ab auf 18 Jahre ſtatt
Die Domäne umfaßt 225,7657 Hektar darunter 186 Hektar
Acker und 23 Hektar Wieſen Der Kataſtral Reinertrag be
zifferte ſich auf 14 535 Mk Der bisherige Pachtpreis betrug
32 460 Mk Das Höchſtgebot gab die bisherige Pächterin
Freifrau von Buſche Lohe mit wieder 32 460 Mk ab Der
Zuſchlag wurde noch nicht erteilt

I Schleiz 4 Mai Eine wahre Wut auf Be
ſeitigung der Hecken, Sträucher und des Gebüſches
an Wegen Rainen und Säumen entfalten ſchon ſeit Jahren
in hieſiger Gegend die Landleute Feld und Wieſenbeſitzer
Alles wird niedergebrannt und ausgerottet Die Leute
wiſſen nicht daß ſie damit die Brutſtätte und den Aufent
halt der nützlichen Singvögel deren immer weniger werden
vollens vernichten ſich aber ſelbſt gar keinen Gewinn
ſchaffen Alle ſchon ſeit Jahren erlaſſenen Mahnungen
haben bis jetzt dem Unfug noch keinen Einhalt tun können

m Neuſtadt bei Koburg 3 Mai Wurſt wider
Wurſt Ein hieſiger Bewohner fühlte ſich benachteiligt
daß Sträucher von der Nachbarſchaft auf ſein Grundſtück
überhingen Kurz entſchloſſen beſchnitt er ſie ſoweit es ihm
zuſtand Darüber vom Nackhar zur Rede geſtellt verwies
ihn der Miſſetäter auf die geſetzlichen Beſtimmungen und
der Nachbar mußte ſich beſcheiden Bald ſtellte der andere
in ſeinem Hofraum einen Wagen ſo auf daß die Deichſel
desſelben ein gut Stück in das Grundſtück des Nachbars
ragte Kurz entſchloſſen holte dieſer nun eine Säge und
ſchnitt die Deichſel ſoweit ſie überſtand ab Da wird
aber wohl das Gericht noch ein Wörtchen mitſprechen

Wurzen 4 Mai Ein Opfer leichtſinnigen
Umganges mit Schußwaffen wurde die 17jäh
rige Tochter Lina des Waldwärters Knothe im nahen
Schmölen Als das Mädchen am Sonntag mit ihrem Ge
liebten dem Handarbeiter Rud Reinhardt von hier vom
Tanzvergüngen heimkehrte nahm der junge Mann ein dem
Vater des Mädchens gehörendes Jagdgewehr in die Hand
und zielte zum Scher z auf das Mädchen Plötzlich krachte
ein Schuß los und das Mädchen brach zuſammen Von der
zum Schutze vor das Geſicht gehaltenen Hand waren zwei
Finger weggeriſfen während ein Teil der Ladung ein Reh
poſten in das Gehirn eingedrungen war Der leichtſinnige
Schütze entfloh zunächſt wurde aber geſtern früh in ſeiner
Wohnung verhaftet Die Verletzungen des Mädchens ſind
lebensgefährliche

el le
Kunst und Clissenschafſt

Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie der
Raturforſcher Am 7 Mai feiert Profeſſor der Geographie Dr
Georg Gerland in Straßburg ſein fünfzigjähriges
Doktorjubiläum Er wurde 1833 in Kaſſel geboren und
war früher Profeſſor am Stadtgymnaſium in Halle ſeit 1875
iſt er Mitglied der Akademie

Auszeichnung eines Profeſſors Die in Düſſeldorf ab
gehaltene Mitgliederverſammlung des Vereins deutſcher
Eiſenhüttenleute beſchloß dem Profeſſor Dr L Beck aus
Bieberich die Karl Lug Denkmünze zu verleihen

c in Anerkennung ſeiner fünfbändigen Geſchichte
es Eiſens

Die Kölner Blumenſpiele nahmen unter ſehr ſtarker Beteili
gung von nah und fern einen ſchönen und ſtimmungsvollen Ver
lauf Der von Prinzeſſin Ludwig Ferdinand von Bayern ge
ſtiftete Ehrenpreis für beſte Liebesgedichte errang Pro
feſſor Hanns Haſſelbach aus Klagenfurt Den außerordentlichen
Preis der Stadt Köln für eine Kölniſche Ballade erhielt Georg
Buſſe Palma in Berlin Wilmersdorf Drei Preiſe für
Liebesgedichte ShakeſpeareSonett und Studentenlied errang
Alberta v Puttkamer Des Amtes der Blumenkönigin
waltete Prinzeſſin Maria del Pilar von Bayern mit Anmut
und gewinnender Beſcheidenheit Bürgermeiſter Laue gedachte
in ſeiner Anſprache aufs wärmſte der großen Verdienſte Johannes
Faſtenraths und feierte die Blumenſpiele als dauernde Kölner
Errungenſchaft

Der neue griechiſche Theſaurus Von geſchätzter akademiſcher
Seite wird uns geſchrieben Zu Redakteuren des großen hiſtoriſchen
Wörterbuchs der griechiſchen Sprache das unter dem Vorſitz von
Profeſſor Kontos in Athen und unter der Leitung von Profeſſor
Hatzidakis in Athen und Profeſſor Simos Menardos in Oxford
von der griechiſchen Regierung ins Leben gerufen wurde ſind die
Philologen Dr Spyr Papageorgios in Salonik Dr
Emmanuel Peſopulos in Leipzig und Dr Athanaſios
Buturas in Berlin berufen worden Der Theſaurus wird die
alt mittel und neugriechiſche Sprache und ihre Mundarten um

r Die Organiſation des altigen Werkes iſt in ihren
rundzügen bereits feſtgelegt rin Sammlung des

in den Händen des ummodernen mundartlichen Wortſchatzes

die griechiſche Dialektologie verdienten Profeſſors Hatzidakis und
wird durch die Mitarbeit von zahlreichen über die einzelnen Land
ſchaften des griechiſchen Sprachgebietes verteilten Philologen unter
ſtützt Die Sprachwiſſenſchaftliche Geſellſchaft zu Athen fördert
bereits ſeit einer Reihe von Jahren durch öffentliche Wettbewerbe
die Aufnahme des lebenden Jdioms nach der lexikographiſchen
Seite hin Das neue Unternehmen tritt ſomit auf einer ſoliden
wiſſenſchaftlichen Baſis ins Leben als erfreuliches Seitenſtück zum
lateiniſchen Theſaurus Der erſte Band ſoll in etwa 12 Jahren
fertig vorliegen
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Gerichtsverbandlungen

Die Ermordung einer Hebamme
Nachdr verb H Ravensburg den 3 Mai
Die heimtückiſche Ermordung der 23jährigen Hebamme Lud

wig durch den Tiſchler Hoffmann hat das hieſige Schwur
gericht beſchäftigt Hoffmann hatte mit der Ermordeten ein Ver
hältnis das aber von dieſer gelöſt wurde weil ſie ſich vor dem
gewalttätigen Menſchen fürchtete Jn der Verhandlung machte
der Angeklagte durch die Art ſeiner Verteidigung einen ſehr ſchlech
ten Eindruck Zunächſt behauptete er daß die Ludwig auch mit
anderen Männern intim verkehrt habe Durch die Ausſagen ver
ſchiedener Männer wurde zwar feſtgeſtellt daß das Mädchen zwar
Verkehr mit dieſen Zeugen gepflogen hatte daß es aber zu einem
intimen Verhältnis nicht gekommen war Dann behauptete der
Angeklagte wieder daß der Verluſt der rechten Hand ſein geiſtiges
Empfindungsvermögen getrübt habe ſo daß er die Tat im Zuſtande
verminderter Zurechnungsfähigkeit begangen haben müſſe Dieſer
Behauptung trat aber ein als Sachverſtändiger geladener Arzt
entgegen Die Tat iſt ſo ausgeführt worden daß der Angeklagte
auf die nichtsahnende Ludwig von der Seite her drei Revolver
ſchüſſe abfeuerte die den Tod des Mädchens herbeiführten Hoff
mann erklärte daß die Ludwig bis zum letzten Tage freundſchaft
lich mit ihm verkehrt habe An dem verhängnisvollen Morgen
will er erfahren haben daß ſie neben ihm noch andere Männer
bevorzugte und ſie zur Rede geſtellt haben Aus dieſen Vorhal
tungen ſei ein Streit entſtanden und in der Aufregung habe er
zum Revolver gegriffen Dem gegenüber bekunden die Zeugen
daß die Ludwig wiederholt Befürchtungen vor dem Angeklagten
geäußert habe ſo daß nicht anzunehmen iſt daß ſie freiwillig mit
ihm gegangen iſt Sie hat ſich ſogar bei ihren Berufsgängen aus
Furcht vor einem Ueberfall gewöhnlich noch von anderen Perſonen
begleiten laſſen Der als Zeuge geladene Unterſuchungsrichter
bekundete daß der Angeklagte die Tat in der Vorunterſuchung
eingeſtanden habe Auf Grund der Beweis aufnahme
ſprachen die Geſchworenen den Angeklagten des Mordes ſchuldig
worauf ihn der Gerichtshof zum Tode verurteilte

Berufung gegen das Kriegsgerichtsurteil im Falle Bloch

Aus Mülhauſen i Elſ wird der N J von ihrem
dortigen Korreſpondenten geſchrieben

Gegen das Urteil des Kriegsgerichts der 29 Diviſion welches
den Rittmeiſter Grafen von Gersdorff der unter
der Anklage ſtand den jüdiſchen Einjährigen Bloch durch fort
geſetzte antiſemitiſche Beſchimpfung in den Tod getrieben zu haben
zu zwei Tagen Stubenarreſt verurteilt hatte haben ſo
wohl die Anklagebehörde als auch der ſo äußerſt milde beſtrafte
Angeklagte Berufung eingelegt Die Verhandlung wird in
drei oder vier Wochen ſtattfinden Uebrigens hat auch der Ge
freite Soiſter deſſen Ausſage im erſten Prozeß den Angeklagten
belaſteten gegen ſeine wegen angeblicher Unglaubwürdigkeit er
folgte Nichtvereidigung Proteſt eingelegt und neue Zeugen zum
Beweiſe der Wahrheit ſeiner Behauptungen angeboten

c

Vermischtes

Ein franzöſiſcher Hauptmann von Köpenich
Mit einem franzöſiſchen Hauptmann von Köpenick der ſein

Vorbild ſogar noch erheblich übertrumpft hat beſchäftigte ſich die
zehnte Strafkammer des Pariſer Zuchtpolizeigerichts Er heißt
Gabriel Boquet und iſt erſt 23 Jahre alt Als Zwanzigjähriger
flüchtete er aus einer Erziehungsanſtalt in der er untergebracht
war nach Havre wo er das Torpedoboot Nr 228 vorfand
das zufälligerweiſe gerade keinen Kommandanten hatte Voquet
beſorgte ſich nun die Uniform eines Leutnants zur See ſtellte ſich
den durchaus nicht überraſchten Mannſchaften des Bootes als ihr
neuer Kommandant Leutnant zur See de Cuverville
Sohn des gleichnamigen bekannten Admirals a vor und über
nahm die Führung Zwei volle Monate hindurch
kreuzte er im Kanal und den Rordſeegewäſſern und lebte
auf Staatskoſten ohne daß die franzöſiſchen Marinebehörden
den Schwindel anſcheinend gemerkt hätten Als Boquet des un
ſtäten Seefahrerlebens müde war legte er ſein Kommando frei
willig nieder und kehrte nach Paris zurück wo er auf ſchwindel
haftem Wege 12 000 Fr herauslockte Erſt als er weitere 52 000
Franken zu ergaunern ſuchte wurde er ertappt und verhaftet Für
alle dieſe Miſſetaten kam er mit der überaus milden Strafe von
einem Jahr Gefängnis weg

Liberale Theologie in Paris Die erſte Vorleſung des libe
ralen Theologen und exkommunizierten Prieſters Profeſſor Loiſy
verlief un geſtört da ein ſtarkes Polizeiaufgebot und eine nach
Hunderten zählende Schar freiſinniger Hochſchüler zum Empfang
der Klerikalen bereit waren zogen die Königs Hauſierer vor da
heim zu bleiben

Schwerer Unfall eines Luftſchiffers Der bekannte Aeronaut
Graf de Vaulr der am Sonnabend nachts in Geſellſchaft des
Bruders des Verkehrsminiſters Barthou einen Auſſtieg im Ballon
von Paris aus unternahm und ſtellenweiſe die Höhe von 4000
Metern erreichte wurde Sonntag mittag in der Nähe von Avignon
von einem Sturm erfaßt und gegen das Meer getrieben Der
Graf entſchied ſich für eine raſche Landung wurde jedoch von dem
Sturm mit der Gondel an einen Felſen geſchleudert und
mit ſeinem Reiſegefährten aus der Gondel geworfen Der Graf
blieb bewußtlos liegen er erlitt einen Doppelbruch des linken
Schenkels Sein Genoſſe der ſchwere Kontuſionen im Geſicht er
litten hatte eilte zu einem Gaſthof und verſchaffte dem Grafen
Hilfe Der Graf wurde in das Spital nach Avignon gebracht wo
ſelbſt er bis zu ſeiner Wiederherſtellung bleiben wird

Selbſtmord einer 96jährigen Eine 96jährige Frau namens
Deutſch in Budapeſt beging Selbſtmord wegen eines häuslichen

Maiſchnee Starke Schneefälle werden aus Mitt
italien vom Tyrrheniſchen bis zum Adriatiſchen Meer
meldet Jm römiſchen Gebiet wird ſeit zwei Tagen eine ſt d
Abkühlung bei heiterem Himmel geſpürt arke

Auf der Suche nach einer alten Stadt In den nächſten T
werden an der Stätte des alten Adria nunmehr die an
geplanten großen Ausgrabungen beginnen die die alte e
wieder freilegen ſollen Die Stätte der alten Adria liegt von ſet
heutigen Stadt gleichen Namens einige Kilometer entfernt der
alte Adria wurde von den Etruskern gegründet und wuqhs raſch W
einer blühenden Hafenſtadt heran die dem Adriatiſchen Man
ſeinen Namen gab Jm Laufe der Zeiten überſchwemmten di
Sand und Schlammabtreibungen des Po und der Etſch die all
Stadt die ihre frühere Bedeutung verloren hatte weil das Me
zurücktrat Heute liegt der Ort des alten Adria nicht weniger ilt
28 Kilometer vom Meeresufer entfernt Die Ausgrabungsarbeite
ſtehen unter der Leitung eines Komitees dem die bekannteſten
italieniſchen Archäologen angehören man erwartet von den Ar
beiten wertvolle archäologiſche Reſultate

n

Letzte Nachrichten
Ans dem Reichstag

W Berlin 4 Mai Meldung unſeres par
lamentariſchen Mitarbeiters Der Senioren
Konvent des Reichstages hielt heute nachmittag eine Sitzung
ab um ſich wegen des Wunſches der FinanzKommiſſion in
dieſer Woche keine Plenar Sitzungen abzu
halten ſchlüſſig zu machen Entgegen dieſem Ver
langen kam der Seniorenkonvent zu dem Reſultat nur am
Freitag und Sonnabend keine Plenarſitzung ſtatt
finden zu laſſen

Beſprechung der freiſinnigen Fraktions
gemeinſchaft über die politiſche Lage

Berlin 4 Mai Privattelegramm unſeres Korre
ſpondenten Die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft trat
heute abend 8 Uhr zu einer vertraulichen Beſprechung über
die politiſche Lage zuſammen und faßte folgenden Beſchluß

Eine Stellungnahme der Fraktionsgemeinſchaft
iſt nachdem die Freiſinnige Volkspartei und die
Freiſinnige Vereinigung in den letzten Tagen ihre

Stellung präziſiert haben in formulierter Form als
überflüſſig nicht vorzunehmen

Jm übrigen verſtändigte man ſich über die ſeitens der
Mitglieder der Fraktionsgemeinſchaft jn der Kommiſ
ſi on einzuhaltenden Stellungnahme zu den weiter zur Be
ratung kommenden Vorlagen

Verurteilung eines Rechtsanwalts
H BVerlin 4 Mai Meldung von Louis

Hirſchs Depeſchenbureau Die 2 Strafkammer
des Landgerichts Berlin 3 verhandelte heute gegen den
Rechtsanwalt Magnus Haaſe wegen Vergehens gegen
8 175 des Strafgeſetzbuches Das Gericht verurteilte den An
geklagten zu 3 Monaten Gefängnis unter Anrech
nung eines Monats der Unterſuchungshaft und zur Aber
kennung der Fähigkeit öffentliche Aemter zu bekleiden für
den Zeitraum von 3 Jahren Der Partner des Rechts
anwalts der 18jährige Steinſetzer Schmidt wegen des
ſelben Vergehens und wegen eines Sittlichkeitsverbrechens
begangen an einem Knaben zu 1 Jahr Gefängnis

Die Mehzeleien in Kleinaſten
Berlin 4 Mai Das deutſche Hilfskomitee für chriſtliche

Liebeswerke im Orient hat eine Aktion für energiſche Hilfe
leiſtung in Klein Aſien eingeleitet Das Komitee erhielt
ein Telegramm in dem es heißt Jn Adanag herrſcht Be
lagerungszuſtand 30 000 Menſchen ſind obdachlos in Tarſus
ſind 10 000 Obdachloſe in Ladakie 6000 Eine Hungersnot
iſt ausgebrochen

Konſtantinopel 4 Mai Nach einer engliſchen Konſu
larmeldung ſind in Adana 16 000 Chriſten und 600 Muſel
manen beerdigt worden Der abgeſetzte Vali Djevad
Paſcha der auf Veranlaſſung des Jildis Kiosk die Metze
leien anſtiftete iſt verhaftet und wird durch ein nach Adana
delegiertes Kriegsgericht zum Tode verurteilt worden

t

Konſtantinopel 4 Mai Bisher wurden in Fildis
Kiosk 650 000 Pfund gleich 10 320 000 Mk vorgefunden und
der Staatskaſſe einverleibt

Typhus in einem Jnfanterie Regiment
Mülheim Ruhr 4 Mai Jn dem hier garniſonierenden Jnfanterieregiment iſt der Typhus ausgebrochen Fünf

Soldaten ſind bereits erkrankt
Die Erregung unter den Pariſer Poſtbeamten

Paris 4 Mai Ein neuerlicher Zwiſchenfall der ſich
geſtern abend auf einem hieſigen Poſtamt zutrug beweiſ
daß die Aufregung unter den Poſtbeamten andauert U
148 Uhr wurde es plötzlich in einem Saal infolge Ve
ſagens des elektriſchen Lichtes dunkel
Anweſenden Beamten ſtellten ihre Arbeit ein und ergingen
ſich in Schmährufen gegen den Unterſtaatsſekretär und ihe

Vorgeſetzten Der Direktor verſuchte vergeblich Ordnung
ſchaffen Erſt als nach einer halben Stunde das Licht wie
funktionierte wurde die Ruhe wieder hergeſtellt ne
Regierung hat heute zwei weitere Beamte ihrer Poſten ent
hoben

Grubenunglück
Charleroi 4 Mai Jn der Grube Courzelles wurde

infolge eines Erdrutſches 6 Arbeiter verſchüttet 4 könne
lebend hervorgezogen werden die beiden anderen waren
reits tot als die Rettungsmannſchaften e erteit

Leitung Wilhelm Georg rgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geot
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und S tes
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſch in
Paul Schaumburg für den Handelsteil Er
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fri e d Ah
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Säm

Streits Die Greiſin ſchwang ſich ehe man ſie daran hindern
le Fenſterbrett und ſtürzte ſich vom dritten Stockwerk
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Berliner Börse
relephoniseher Bericht der Saale 2tg

Uhr 10 Min Kredit 201 87 Diskonto 189,50 Deutsche Bank
3 Kanada 179 62 Paketfahrt 119,50 Nordd Llovd 93,25

243,37 e Anleihe Von 1902 86,40 Laurahütte 195,25 Bochumer
Russis e flarpener 196 12 Gelsenkirchen 187 Berliner Handels
Guss 17450 Baltimore 114,62 Phönix 171,75 Dresdner

ges ,75 Schaaffhausen 137 Lombarden 17 A G 236
Zank Halske 221 Deutsche Uebersee 164,75 Luxemburger
Siemer Fendenz Schwächer
190 I mKassamarhkt notierten h öher Dürkopp Maschinen

AJeriitz Lüders 8 Haliesche Maschinen 3 Panzer 7,50
Gorääfenfabrik 50 Deutsche Waggon Leihanstalt

et König 7,75 Stettiner Elektr 4 Stöhr Kammgarngebe gſerbecker Bergwerk ,75 Eisenwerk Kraft 3,50 und
259 ard Braunkohlen 3 Proz nie d riger Nordpark Terrain
Leon Linke Waggon 2,40 Lübecker Maschinen 80 Badische
S nintabrik 50 Deutsche Gasglühlicht 20 Varziner Papior

25
Heutsche

riß 2 25, Bemberg Spinnerei 2,90 Körbisdorf Zucker S
fahrik h rPositzer Zucker 3 Düsseldorfer Röhren 4,75 und König Wilhelm

W

50 Proze t
Londoner Börse vom 2 Mai Es notierten Engl, Konsols

18 Rio Tinto 71,76 Geduld 2,03 Goldtields 66 Steel com 57,25
gteel prets 119,75 Rand Mines e,78 Anaconda 9,56

restsetzung der Ladenpreise für Fleiseh
Vom preussischen Minister des Innern war an die Stadtver

waltung Von Stuttgart eine Anfrage ergangen welche Er
fahrungen sie mit der Kommission zur Festsetzung der Laden
preise für Fleisch gemacht habe Das Stadtschultheissenamt hat
darauf wie das ſtädtische Amtsblaet mitteilt u a geantwortet

Nach unzweifelhaften statistischen Feststellungen seien die
Fleischpreise in Stuttgart niedriger als in den meisten übrigen
Städten des Landes und zwar trotz mangelhafter Viehmarkts
verhältnisse In der Kommission die oft stundenlange Verhand
lungen ertfordere gebe der gemeinderätliche Vorsitzende häuütg
zugunsten des Nichtaufschlags oder der Ermässigung
des Preises den Stichentscheid Dabei seien die Vertreter der
Metzgerschaft stets veranlasst eingehende Nachweise über den
jeweiligen Stand des Viehmarkts über die Verwertbarkeit der
Nebenprodukte und über die allgemeinen Betriebsspesen zu
gehen Neben der Regelung der Preise erblichke man in der
Möglichkeit dass auf diese Weise eine objektive amtliche Stelle
in der die Interessen der Allgemeinheit ausreichend vertreten
geien einen fortlaufenden Einblick in die Geschäftsverhältnisse
des für die gesamte Einwohnerschaſt so wichtigen Fleischer
gewerbes erhalte einen Hauptvorteil der Einrichtung Richtig
ei dass durch die letztere auch die Metzgerschaft eine gewisse

Deckung finde Im Interesse des wirtschaftlichen
Friedens könne das bloss als er wünscht bezeichnet werden
Eine weitere Ausbildung der Einrichtung werde dahinzielend
angestrebt dass die Fleischer gehalten werden sollen in ihren
Verkaufsgeschäften anzuschlagen welcher Oualität nach Markt
gebrauch das Fleisch das sie verkaufen zugehöre Es solle da
mit vermieden werden dass etwa unsolidé Fleischer die übrigens
im Publikum bald bekannt würden Fleisch von einer minderen
Oualität verkaufen könnten als bei der Preisfestsetzung durch
die Kommission gemeint sei

Braunkohlenwerk Goloa ſessnitz G
Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung die

Vertellung einer Dividende von 14 18 Proz vorzuschlagen

Nordstern Lebensversicherungs Aktiengesellschaft zu Berlin
In der am 30 April cr abgehaltenen Generalversammlung wurde
die vorgelegte Bilanz und die vorgeschlage ne Gewinn verteilung
genehmigt wonach an die am Gewinn be iligten Versicherten
2760 041,46 Mk gegen 2 413 221,84 Mk im Vorjahre und an
die Aktionäre des Nordstern 434 340 Mk oder 180 Mk für
die e te zu überweisen sind Der Verwaltung wurde Decharge
erteilt

Im regelmässigen Turnus scheiden aus dem Aufsichtsrate
die Herren Geh Baurat Alfred Lent Geh Regierungsrat a D
Wilhelm Simon Geh Kommerzienrat Gustav Hartmann sowie
Kommerzienrat und Generaldirektor Robert Müser ausserdem
hat Herr Bankdirektor a D Bruno von Roy wegen andauernder
Kränklichkeit seine Stellung als Aufsichtsratsmitglied nieder

n Die vier vorstehend genannten Herren wurden wieder

8 4 lDie Wahl der Rechnungsrevisoren fiel für 1909 auf die
erren Bankier George Geh Regierungsrat Dr jur Hertz und

Geh Sanitätsrat Dr Mavyer
Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig
In der Generalversammlung des Nordstern Unfall und

ltersversicherungs Aktiengesellschaft wurde ebenfalls die vor
geschlagene Dividende von 12 Proz der Einzahlung gleich 108
n pro Aktie an die Aktionäre die VUeberweisung Von 50 435,27
ar an die am Gewinn beteiligten Versicherten von 50 435 27
rege Zur Risikoreserve 34 909,37 Mk zur Haftpflicht Sonder
Di e W der Gewinn vortrag Von 48 692 27 MK genehmigt
r Neuwahlen für Aufsichtsrat und Revisionskommission waren

e gleichen wie bei der Lebensversicherungsgesellschaft
Deutsche Gasglühlicht Aktiengesellschaft Auergesellschaft

m Cesellschaft hat verschiedenen Aktionären auf deren An
Kenge erwidert dass sie eine zuverlässige Schätzung der Divi
r tür das laufende Geschäftsſanr nicht abgeben könne
rin demselben nur 10 Monate abgelaufen seien Die an der

vo z Börse verbreiteten Dividendenschätzungen rührten nicht
mann tonter Seite her sondern beruhten auf willkürlichen

ech a neimiseh westtältsehe Bandeisenvereinigung Es wurde be
sche Von einer Erhöhung der Preise einstweilen abzu
rieht sollen Verkäufe nur auf kurze Fristen jedenfalls

über den 30 September hinaus getätigt werden
Mitt ösung der Fahrradkonvention In der letzten um die
Weg v Vorigen Monats stattgehabten Gesellschafterversamm
tritt ne die Erneuerung der Fahrradkonvention von dem Bei
abhan miger bisher aussentehenden Fabriken bis zum 1 d M
eute 8lg gemacht worden Da der Beitritt der Outsider bis

d nicht erfolgt ist so ist die Auflösung der Konvention
le vpert W etwa zwei Jahren ab geschlossen wurde nunmehr als

ekt anzusehen
In ger lengeseſlsehaft für Anilinfabrikation in Berlin Treptow
Mart v cheralversammlung war ein Aktienkadital von 6 553 500
deimigt gie Der Jahresabschluss wurde ohne Debatte ge

i le Von heute ab zahlbare Dividende auf 18 Proz füriestgege re Aktien und auf 9 Proz für 5 Mill Mk neue Aktien

ehe e tseke Zündholztabritcen Akt Ges Wie gemeldet wird
r er Direktor der Deutschen Zündholzfabriken Akt Ges

a am 1 November aus dem Vorstande der Gesell
Br S Gründe werden nicht angegeben

zehäftehe chweigische Landes Eisenbahngesellschaft Dem Ge
hat richt für 1908 entnehmen wir Das finanzielle Ergebnis
llerdings en ungünstig gestaltet
3etrete

Im Persovenverkehr ist
ie erwartete Steigerung um 51 167 Personen ein

fangen Hf gen ist der Güterverkehr erheblich zurückge
s Vortrge Betriebsrechnung für 1908 ergibt aussehliesslich

ng z 1907 eine Einnahme Von 1 675 720 Mk Nach Ab
en r den Erneuerungsfonds zufliessenden 18 233 Mk ver

reiner Betrjebseinnahme 1 657 487 Mk gegen die

Betriebseinnahme Von 1907 52 693 Mk weniger Der Reinge
winn in 1908 beträgt 300 157 i V 387 668 Mk er soll wie
folgt verteilt werden Gewinnanteile 9390 Mk 52 62 Proz
gleich 275 00 Mk Vortrag 15 767 Mk

Sarotti Schokoladen und Kakao Industrie Akt Ges in
Berlin Die ausserordentliche Generalversammlung hatte sich
mit dem Antrage der Verwaltung auf Erhöhung des Grund
kapitals um 500 000 Mk auf 3 500 000 Mk zu beschäftigen Die
neuen Aktien nehmen vom 1 Juli 1909 ab also an der Dividende
des Geschäftsjahres 1909/10 teil und werden zu 110 Proz von
der Firma Georg Fromberg Co übernommen Diese bietet
sie zu 115 Proz im Verhältnis von 6 1 den Besitzern alter
Aktien an und trägt sämtliche Spesen der Emission Der Vor
sitzende Kommerzienrat Moser führte zur Begründung dieser
Massnahme aus dass die Gesellschaft ihre Fabrikation fort
gesetzt habe vergrössern und infolgedessen grösseren Bankkredit
in Anspruch nehmen müssen Die Versammlung genehmigte ein
stimmig die Kapitalserhöhung sowie die zwecks Uebernahme
der neuen Aktien von der Firma Georg Fromberg Co unter
breitete Offerte

Berliner Hotel Gesellschaft Kaiserhof In der nach der
ordentlichen Generalversammlung stattgehabten Aufsichtsrats
sitzung wurde Generalkonsul Eugen Landau wieder als Vor
sitzender und Bankier Barthold Arons in Firma Arons
Walter als stellvertretender Vorsitzender gewählt

Nach dem Iron Monger war am amerikanischen Eisen
markte Roheisen für prompte Lieferung fester und die Käufer
waren bereitwilliger für spätere Lieferung abzuschliessen aber
die Verkäufer waren abgeneigt anders zu erhöhten Preisen ab
zugeben Graues Schmiedeeisen lag schwächer Baustahl be
wahrte seine Lebhaftigkeit Die niedrigen Preise zogen die
Käufer an Stahlplatten wurden bis 10 Cents niedriger

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichtsbezirk Naumburg

vom 24 April bis 1 Mai
Die Reihenfolge der aufgeführten Namen und Zahlen ist wo

nichts anderes bemerkt 1 Name der Firma, 2 Sitz der Firma,
3 Name des Konkursverwalters 4 Anmeldefrist 5 erste Gläu

bigerversammlung 6 Prüfungstermin
Wilhelm Schneider Uhrmacher Gross Salze August Luther

22 4 31 5 138 5Oskar Balzer Bauunternehmer Br Kuntz 22 4
15 6 19 5Wilhelm Schmalwasser Materialwaren Cochstedt Amtsgericht

Naumburg

Egeln Otto Hildebrandt 24 4 19 5 21 5
Kaufmann Paul Rausch in Firma Paul Braden Nordhausen

Ferdinand Kluge 24 4 12 6 26 5
Karl Reichardt Zigarrenhändler Burg Schlusstermin 28 5
Kauffrau Marie Harms geb Windeler Thale Amtsgericht Qued

linburg Rechtsanwalt Peters 27 4 17 5 25 5
Nachlass der verst Witwe des Kutschers Wilhelm Rasehorn

Harsleben Amtsgericht Halberstadt Otto Hintze 24 4
12 5 21 5

Steinbrecher Friederich Deutsche Patent Gartenfenster In
dustriegesellschaft m b Fl Magdeburg Wilhelm Schumann

24 4 18 5 4 6Paul Laute Mühlenbesitzer
17 5 6 5Bernh Look Kaufmann kleiligenstadt

Schneidermstr Hankel Sondershausen
Gustav Schneevoigt Brauereipächter

termin 17 5
Ph Liebenthal Co Halle a S

10 6 77 5
Joh Chr Fricke Rottenführer

Nebra Iustizrat Schultze 26 4
II Prüfungstermin 15 5

Vergleichstermin 17 5
Sschönebeck Schluss

Max Knoche 28 4
Niederndodeleben Amtsgericht

Magdeburg Ernst Pescheck 29 4 25 5 25 5
Verehel Handelsfrau Aug Kolbe geb Wagner Rosslau Rechts

anwalt Zillle un 26 4 15 5 24 5
zv an eörnit r u l C

Getreide
Berliner Produktenbdörse 4 Maf Am Frühmarkt notierter

Weinen in 247 248,900 Roggen ini 175 50 178 Hater märkiacher
menklenburg hommersener preuss posenscher u schlesischer frei
163 207 mishe 191 197 gering 188 160 russischer mittel i geringe
177 187 Hlais runder 175 176 Gerste inländ Fusetergersse mittel
und gering 158 174 gute 175 188 russische und Donau leichte 143
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futserware 199 197 kleine

Weizenmeh 00 30 5 32,75 Kogrenmeht o und 21,70 3,90
Waigenklsie 11 70 12 75 horrenkleie 11 85 12 40 Alles frei Bann

Hamburg 4 Mai Getrerdemarkt Weizen fest Ostnolst
Meckibg 245 248 Roggen fest Mecklburg und Pomm 18 r
Gerste tfest südruss 124 16 Hater fest Holst 195 206
Mecklendurger 190 204 Mais fest La Pſata 138 125 mixed
136 189

Pest 4 Mai Weizen fest per Mai 15,04 d 15,05Roggen per Mai 9,26 Gd 9,37 Br Hater per Mai 7,585 Gd
7,56 Br Mais ver Slai 59 Gd 70 Br

Antwerpun 4 Mai Deutsecher La Platazug Kontrak per
Mai Juli 52 Sept d,77 Nov 75 Jan 65,73 FrBehpt Umsatz 465,000 Kg

London 4 Mai Balticmarkt An der Küste angekommene
Weizenladunen 0 zum Verkaut 2 angebotene Weigenladungen
Weizen behauptet Mais test Gerste still Hater fest

Liverpool 4 Mai Roter Winterwerzen per Juli s 11 per
Sept 41 Still Mais bunter amerikanischer per Mai per
Juli Still Zucker

Hambarg 4 Mai Rübenronzucker I Prodakt Basts 882
Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mat 10,80 10 106,25August 11,85 10,47 10 45 2Oktober 10,50 9,87 9,85 ve Dezember 8,90 9,85 82r AMäre 9,25 10,02 10 es rApril 10 10 071 10,07 2schwach ruhig ruhig
Kaßee

Hambarg 4 Mal Good average Santos
vorm nachm abends

per Mai 398 Gd 382 Gd aSeptember 32 i Gd 32 Gd z GdDesgember 31 Gd 31 d 3 dMaäars 81 Gd 318 Gd 318 dstetig ruhig ruhig
Havre 4 Mai Kafßee good average Santos per Mai 445,

ger Sept 482, per Dez 41 er Mare 41 Stil
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin Mai Kartoftelmehl und Starke 23,06 28,50 Feuchte
Stärke m n

Aagdeburg 4 Mai Prima Kartoftelstärke und Mehl tar
Sprritus

Nordhausen 4 Mai Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
a 62,75 63,76 40 45 Vol Proz tür 100 kg 108 10726 26 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneres

Chemische Produkte
Hamburg 4 Mai Chihsalpeter per loco 10,56 Felr Märs

9,40 frei FPahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 4 Mai Baumwolle still Upl loko middl 52 Ptg
Liverpool 4 Mai Baumwolie Umsatz 10,000 Ballen davon

Import 10,00 Ballen davon Amerikaner 6,000 Ballen Behpt
Liverpool 4 Mai Aegyptische Baumwol e per Man 8,12
Alexandria Mai Aegyptische Baumwolle per Mai Id e

Juli 16,18 Nov 15 12
Sämereien Wochenberiecht

von J P Wissinger Berlin
4 Mai 1909

Aufträge von Landwirten gingen immer noch zahlreich ein
ihre Erledigung veranlasste vielfach einen recht regen Aus

andels die auf diesem Wegetausch unter den Lagerresten des

eine fast vollständige Saldierung in allen Crasarten erreichen
Vergriffen sind Rohrglanzgras Schafschwinagel französisch Rey
gras Wiesenschwingel ist nur noch vereinzelt in brauchbarerOualität zu haben Fagegen bleiben nicht unbeträchtliche Ueber
stände in Knaulgras von dem eine erhebliche Ausfuhr bei stark
ermässigten Forderungen aus Neuseeland signalisiert wird Für
Kleesaaten bestand Kaum noch Nachfrage aber ebensowenig
dringendes Angenot Seradella geht auf die Neige auch die
minderen Ouaſitäten aus Russland werden notgedrungen jetzt
genommen Blaue Lupinen sind knapp Die Preise für gelbe
behaupten sich im fünblick auf den demnächstigen grösseren
Gründüngungsbedarf Rübensämereien aller Art sind nur noch
in kleinen Resten vorhanden

Unsere Preise gelten bei Klee durchweg für seidereine Saaten
Wir vo ieren Rotklee prima Qua itaten aus Ostdeutsehland s bis
4 Mark aus Böhmen 56 69 Frankreich 54 609 Amerika 52 5
Weissklee fein dis hochfein 4 62 mittelfein 46 2 Schwedenklee

19 Gelbkle Wund oder Tannenklee 59 7 Inkarna
klee 23 25 Bokharaklee 44 4f Luzerne 62 Sanduzerns
Esparsette 17 2 Epgl Reygras Ita Reygras 23 T Franz
Reh gras s 60 Timothee 22 30 Honiggras 16 44 Wiesenschwingel
88 95 Fioringras 48 enthülst T 7 Wiesentuehsschwanz s82 88
Wiesenrispengras 54 58 Poa compressa 3 28 Kamingras 100 Iie
Knaulgreas 7 Schafsct wingel 35 45 Havelmilitz 120 80 kür
neue unger einigte Seradells wird 16 18 je nach Reinheits rad ab
Station getorlert ereinigt ist sie mit 22 ab Berlin zu liefern
Eokendorfer Rüben 48 Ot erndorter 36 Mammuth 25 7 per
50 kg ab Berlin Graue Wireken 1960 210 Peluschkean 00 22b
kleine Erbsen 245 260 Viktoria Erbsen 800 3 gelbe Lupinen
160 168 blaue 148 154 A per 1000 kg Frachtperität Berlin

Fettwaren und Oele
4 Mar Stadtschmalz 61,75 amerik Steam 654,2

Still
KGbvöl loko 59,00 per Mai 58,00

Metalle
London 4 Mai Chili Knpter stetig 57 3 Mon 58 Zinn

Straits stetig 130, 3 Monat 13 Blei span rahig I onglisoh
3 Zink gewohnliche Marke stetig 2 spez Marke 227

Amerikaniscehe Waren irkte
Cabel uolä ung via Azoren Bndon

Hamburg
Chamberlain 524 0

K6öin 4 Mai

Vew Vork 4 5 35 ohionxo 5 3Weizen p Ma 132 30 Weizen p Mai 128 2
Juh 121 1 s v Juh 116 112Mais Mai s1 s l Mals p Mai 71 7 Td p Juli 78 77 p gul 68 66meh Spring clears 5,35 5,25 tlater p Mai 66 656

Kaffee Fair Kio Nr 8,04 8,04 Auli 49 4o M ar S 6,80 Roggen o Mai 81 82Juni S 6,80 Schmalz Mar 10 30 10 37
Petroleum in Vases 10,80 10,99 Juli 10,42 10,50
do in New Vork 8,50 8,50
10 in hiladelphia 8,5 8,45

Tendenz Weizen stramm Mais stetig

29 a t e4 bedeutet ä5er unter Nulla e
ehe

gaaſe und Unsirui ral e8sArtern Brückenpenel s Mat 1 741 4 Mai o e 2 c
Nebra Oherpegel 04 r2 25 3Luterpegel u oWeissentels Oberpegel 2,60 86r Unterpegel rro 4 o ao 0 2protns a 1232 7Alsleben Oberpegel s pr3 51 8Unerpegel I Se 01 16Bernburg e r s r 54 2Kalbe Oberpegel r r 70 fLes 2 7do Unterpegel l 84 r 30 Sſsor Egor Eibe Moldau J

Mai all Wuechs Mai al i M uchs
Budweis 3 3 Torgau l sPrag Wirtenverg 2,80 6Jungbungzl 28 18 RKosslau 49 11Laun r6 73 8 Barb 7 7 SVardubitz o 55 17 Mardeburg a2, 24 4
Breandeis 52 16 Tangermde 8Melntk l 90 10 V tenbrge 292 5Leuineritz 4 71 1 Dömisz Veg 3 2 9 8 SAussig r 22 16 hHonnstort 4 2,50 6 2Dresden o 20 NbLauenvure l 510 4 SAussig 4 Mai Pegelstand Puls 122 em Vom Oberlaut
werden 110 em Fall gemeldèet

Prämien Kursbericht
ler Banktirma Samuel ielenziger Berlin

4 Mai 1999
Telegramm Adresse Bahnendank Boerlin

Die Firma War heute zu nachstehenden Satzen Verkauter
tür Vorprämien bezw hkänter tür Kückpräuuen

Vorpramien KuoKPAMIIG I

J

Vorprämien per

Bochumer 232

Julidis s Canada 1b4 Türken
Laura

Phonix 175 Harpener 015
Naohfrage und Angedot Preise von Kall Kuxen

a

Lombarden I

a A E G 242

Ma un Man Junihombarden 1821 s 16 reiFranzosen es 194 100 t uBaitimore tie 117 21 228 treuCanad Pacific s es 1775 177Türken Lose Ia8i 192r B 18 i 2isc Com m 9 l u 7Beri Hdlsges dte 1 m 2 78 1rzi autseh Bank 2458 226 2Dresdner Bk 5 I 1542 II 149 un Cred 204 30 200 h 200ussendvank 145 3 1 6ynam Trust es 163 164 i 162 hHamb Vacket 121 12 2 1 II 1 T 2Nordd Lloyd 95 I 36 i I2 81 91 i 2Prince Henry 130 13 126 2 126Gr Berl Str 185 I i80 180 839Reichsaat 871 875Russen v 1902 871 T 87 SBochumer 228 380 a 222 3 2221Laura r g 199 3 200 h 4 183 3 192 4
Gelsenkireh cHarpener 1992 2 o 3 18 25 193 8Phönix 176e 3 178 70 169 45Luxemb I t 198 188 12 tDortmunder es 38 66 o Z
A E G es 241 233 282ijBaltrmore 118

Darmstädter Bank
Gelsenkirchen

von Samuel Zielenzriger Berlin und HBHssen Mai
S S JGela Brier el BrietAdler Kalr V A S lugo 2800Alenandershal 7600 7700 Immenrode 3350 3500Berienrode 5150 S 0o0 Johannashall 3590 3550Burbach 11,200 11,350 ustus 68 29

Carlstund 6700 8800Kairseroda 6700Oseoilienhall Krügershall Akt 84 86Desdemona 6700 Ludwigshall 756 78Desob Kali Akt 111 112 Neustasstfurt 9900 10,200
Deurschland 3200 3450 Reichskrone
Priedrichshall 94 97 Lossa 1100 1200Gidenant RolangSondershausen 6 450 17 500 Ronneberg akt 127 130
Gnthershall 3750 8850 Rothenber 16 0 1650Hann Kali Akt Sachsen Weimar 8850 9550Hansa 31751 3200 ScohieterkauteHastort Vor A Siegtried l 8500 8800Heldburg 72 738 Sigunundshall 139 143Heldvrungenv l 13001 1859 Teutonia Akt 150 155
Heldrungen II 1275 1850 Wülhbelmshal 10 400 10,600
Hermann II 2 S Windershall 12,800 12,400Hoh 6400ar 82a00l 34001
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